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GEMEINDEZEITUNG
AUSGABE 7 / JULI 2014

Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für
EBREICHSDORF.SCHRANAWAND.UNTERWALTERSDORF.WEIGELSDORF

BILLA Unterwaltersdorf ist eröffnet
Am 3. Juni 2014 fand die feierliche 
Eröffnung des neuen BILLA in Unterwal-
tersdorf statt. Dabei fanden sich neben 
Bgm. Wolfgang Kocevar, Vzbgm. 
Johann Zeilinger, viele Stadt- und 
Gemeinderäte aller Fraktionen und 
auch Vertreter des BILLA-Konzerns, wie 

Vertriebsdirektor 
Josef Holzleitner 
und Vertriebsma-
nager Kai Pataky 
ein.

�Mehr�auf�Seite�25

„Sandstrand am Stadtrand“ eröffnet! 
Bei perfektem Sommerwetter und mit 
mehr als 600 Gästen aus der ganzen 
Umgebung wurde am 18.6.2014 fei-
erlich die neue Summer-In-Location 
„Sandstrand am Stadtrand“ gleich beim 
Sportzentrum Weigelsdorf eröffnet. Bür-
germeister Wolfgang Kocevar selbst 
genoss Karibikfeeling pur und war sicht-
lich erfreut über den großen Besucheran-
sturm: „Der Sommer kann kommen! 

Wir freuen uns, dass wir in 
den nächsten Wochen in 
Ebreichsdorf einen neuen 
Anziehungspunkt haben, 
wo man an lauen Abenden 
den Alltag ausklingen lassen 
kann. Ich danke allen, die 
mitgeholfen haben, dieses 
tolle Event zu organisieren!“
 Bilder�auf�Seite�32

Mobilitätserhebung Ebreichsdorf
Das Ziel dieser Erhebung ist es, das 
Mobilitätsverhalten der Bevölkerung 
von Ebreichsdorf zu erfassen, um eine 
zukunftsorientierte Datengrundlage für 
eine bürgernahe Verkehrsplanung in 

Ebreichsdorf zu schaffen. Für 
die Teilnahme können Sie zwi-
schen zwei Möglich-
keiten wählen
� Mehr�auf�Seite�3
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Aus gegebenem Anlass möchte ich heute auf ein wichtiges Thema zu sprechen 
kommen. Windräder in unserer Gemeinde JA oder NEIN!

Eine Bürgerinitiative wirft der Gemeindepolitik vor, in Sachen Windräder die Bevöl-
kerung zu wenig informiert zu haben. Ich nehme solche Vorwürfe sehr ernst, denn 
ich stehe immer für transparente und offene Politik. Mich verwundert dieser Vorwurf, 
denn wir haben insgesamt in 9 Ausgaben unserer monatlichen Gemeindezeitung 
seit dem Jahr 2012 regelmäßig und großflächig über die Entwicklung der Windräder 
in unserer Region berichtet. Darüber hinaus gibt es in jeder Gemeindezeitung einen 
Bericht der letzten Gemeinderatssitzung, wo auch alle öffentlichen Beschlüsse nach-
lesbar sind.

Warum hat sich eine klare Mehrheit der GemeindevertreterInnen 2012 für die Errich-
tung eines Windparks ausgesprochen? Weil wir uns unserer Verantwortung auch für 
unsere Jugend und unserer Umwelt bewusst sind. Und weil zahlreiche Windparks in 
den Nachbargemeinden entstehen und wir die optische Belastung trotzdem vor der 
„Haustür“ hätten, egal ob wir selbst Windräder haben oder nicht.

Natürlich kann man aus verschiedensten Gründen gegen die Errichtung von Windrädern sein und ich habe durchaus 
auch Verständnis für die Sorgen und Ängste unserer Bevölkerung. Aber trotzdem wäre es fair, sich auch die möglichen 
Vorteile von Windrädern anzusehen. Immerhin wäre Ebreichsdorf mit den jetzt geplanten 13 Windrädern völlig stromaut-
ark und somit unabhängig was den Import von fremdem – auch und vor allem Atomstrom aus dem Ausland – anbelangt. 
Weiters haben wir bereits im gesamten Entwicklungsprozess von ursprünglich 21 Windrädern auf 13 reduziert, um die 
Wohngebiete möglichst nicht zu belasten. Und auch das Ortsbild wird nur bedingt von „unseren“ Rädern gestört, da 
nur dort welche hingestellt werden, wo auch bereits andere Gemeinden bestehende Windparks betreiben. Nämlich 10 
Anlagen entlang der A3 im Reigen der Windräder von Pottendorf, Tattendorf und Oberwaltersdorf und 3 Anlagen östlich 
von Unterwaltersdorf zum Windpark Mitterndorf.

Noch ein wirklich wichtiges Thema. Die „Gegner“ von Windparks argumentieren immer, dass die Gemeinden die Wind-
räder nur wegen der daraus resultierenden Einnahmen machen. Zusätzlich zu den oben angeführten Gründen stimmt 
es, dass unsere Stadtgemeinde auch beträchtliche und wichtige Einnahmen über 25 Jahre vom Windparkbetreiber 
erhalten würde. Ich weiß aber nicht, was an diesem Geld schlecht sein soll? Denn immerhin kommt es unserem gemein-
samen Budget zugute und unterstützt damit direkt auch die Anliegen und Wünsche aller unserer Bürgerinnen und Bür-
ger. Denn natürlich wird dieses Geld auch hinkünftig in kommende Investitionen für Kindergärten, Straßen, Spielplätze, 
Radwege oder sonstige wichtige Infrastrukturmaßnahmen fließen.

Zu guter Letzt noch ein Wort zur direkten Demokratie und zu Volksbefragungen. Ich sage Ihnen ganz klar, ja ich bin für 
Volksbefragungen und die Einbindung der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Aber eine Volksbefragung darf nie 
aus parteipolitisch motiviertem Anlass eingesetzt werden, um Bevölkerungsgruppen gegeneinander auszuspielen, oder 
weil die Politik zu feig ist, selbst Verantwortung zu übernehmen bzw. keine eigene Meinung zu wichtigen Entscheidun-
gen hat.

Die Volksbefragung zu den Windrädern wird voraussichtlich am 17. August 2014 stattfinden und ich lade Sie bereits 
heute dazu ein, von Ihrem Wahlrecht auch Gebrauch zu machen. Egal ob Sie für oder gegen Windräder sind, nützen Sie 
die Möglichkeit der direkten Demokratie und unterstützen Sie unsere letztliche Entscheidung mit Ihrem Votum. Es geht 
schließlich um die Zukunft unserer Heimatstadt. Über die genaue Abwicklung der Befragung, den Ablauf, die genaue 
Fragestellung und die Öffnungszeiten der Wahllokale erhalten Sie selbstverständlich noch gesonderte Informationen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen Sommer und freue mich, Sie bei einer unserer zahlreichen Ver-
anstaltungen in der Gemeinde zu treffen.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Direkte Demokratie - Windräder JA oder NEIN?!

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt:�Tel.:�0664�1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden�Ebreichsdorf
Montag,�8.00-9.00�und�16.00-18.00�Uhr
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AKTUELL

Biotop in Schranawand bringt neuen Naherholungsbereich  Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Am 6. Juni 2014 fand 
die feierliche Wieder-
eröffnung des Biotops 
in Schranawand neben 
dem Feuerwehrhaus 
statt. Neben Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar, 
Stadt- und Gemeinderä-
ten waren auch Vertreter 
der FF Schranawand und 
des Dorferneuerungsver-
eines anwesend.

Das Biotop in 
Schranawand war lange 
Zeit trockengelegt, durch ein gemein-
sames Konzept von Stadtgemeinde 
und der Dorferneuerung in Zusam-
menarbeit mit der Bezirkshauptmann-
schaft gelang nun die erfolgreiche 
Revitalisierung. In vielen intensiven 
Arbeitsstunden durch die Fa. Wes-
sin gemeinsam mit den Bauhof-Mit-
arbeitern der Stadtgemeinde und 

unter tatkräftiger Unter-
stützung des Schrana-
wander Dorferneu- 
erungsvereines konnte 
ein schöner Naherho-
lungsbereich für die orts-
ansässige Bevölkerung 
geschaffen werden. 

„Ich freue mich, dass es in 
gemeinsamer Zusammenarbeit 
gelungen ist, mitten im Ort einen 
naturnahen Rückzugsbereich für 
die Bevölkerung wiederherzu-
stellen. Das Biotop ist ein neuer 
Anziehungspunkt für Schrana-
wand“, so Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar.

Mobilitätserhebung Ebreichsdorf Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Geschätzte EbreichsdorferInnen 
und Ebreichsdorfer,
Die Stadtgemeinde entwickelt 
sich ständig weiter und die dar-
aus resultierenden Herausfor-
derungen für die Zukunft wer-
den sicher nicht kleiner werden. 
Daher wollen und müssen wir 
uns mit den vor uns liegenden 
Chancen aber auch Problemen 
auseinandersetzen, und eine der 
größten vor uns liegenden Her-
ausforderungen birgt das Thema 
Verkehr. 

Deshalb haben wir mit dem 
Büro Snizek und Partner ein 
versiertes und profundes Unter-
nehmen beauftragt, eine mög-
lichst genaue Verkehrsanalyse 
in unserer Stadt durchzuführen. 
Dazu brauchen wir aber auch 
Ihre Hilfe und ich darf Sie des-
halb bitten, sich die nebenste-
hende Information anzusehen.

Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!!!

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Mobilitätserhebung Ebreichsdorf
Das Ziel dieser Erhebung ist es, das Mobilitätsverhalten der Bevölkerung von 
Ebreichsdorf zu erfassen, um eine zukunftsorientierte Datengrundlage für eine bür-
gernahe Verkehrsplanung in Ebreichsdorf zu schaffen.

Die Mobilitätserhebung soll ein zuverlässiges Bild der Alltagsmobilität in Ebreichs-
dorf liefern. Welche Verkehrsmittel werden genutzt? Welche Wege werden zurück-
gelegt? Wie viel wird zu Fuß gegangen? Diese und weitere Informationen helfen, 
das Verkehrsangebot bedarfsgerecht zu gestalten.

Für die Teilnahme an der Mobilitätserhebung können Sie zwischen zwei Möglich-
keiten wählen:

Online: Über den News Beitrag Mobilitätserhebung - Verkehrszählung auf unserer 
Homepage www.ebreichsdorf.gv.at gelangen Sie direkt zum Online Fragebogen 
der Mobilitätserhebung. Dort können alle Haushaltsmitglieder die Fragebögen am 
besten direkt nach dem Berichtstag (Dienstag, 24. Juni 2014) ausfüllen.

Schriftlich: Wenn Sie sich für diese Möglichkeit entscheiden, füllen Sie bitte die 
Fragebögen, die dieser Ausgabe der Gemeindezeitung beiliegen, aus.
Anschließend senden oder bringen Sie alle ausgefüllten Unterlagen zurück in das 
Rathaus Ebreichsdorf.

Ihre Teilnahme am Interview ist freiwillig. Sie können absolut sicher sein, dass wir 
- Ihren Namen und Ihre Anschrift nicht mit Ihren Interviewdaten zusammenführen,
- Ihren Namen und Ihre Anschrift nicht an Dritte weitergeben,
- keine Einzeldaten, die einen Rückschluss auf Ihre Person zulassen, an Dritte wei-

tergeben,
- die Daten ausschließlich zu Forschungszwecken nutzen werden,
- die Auswertung ausschließlich in anonymisierter Form durchführen.

Wir danken für Ihre Mitwirkung und Ihr Vertrauen in unsere Arbeit!

Ihr Kontakt zum Erhebungsteam (Snizek + Partner): (01) 876 68 11
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Am 4. Juni 2014 fand im Betriebs-
gebiet Nord die Gleichenfeier für die 
neue Unternehmenszentrale von 
SanLucar statt.  SanLucar, einer der 
weltweit führenden Anbieter von fri-
schem Obst und Gemüse, verlegt den 
Sitz seiner österreichischen Unter-
nehmenszentrale von Wien nach 
Ebreichsdorf. Ende 2014 soll die neue 
Zentrale fertiggestellt sein. Auf einer 
Fläche von knapp 35.000m2 errichtet 
das Unternehmen mit einem Investi-
tionsvolumen von 10 Millionen Euro 
eine Lagerhalle, Bananenreifeanlage 
sowie Büroflächen und Sozialräume 
für die MitarbeiterInnen. 

„Ich freue mich, dass eine welt-
weit bekannte Marke zukünftig mit der 

Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
verbunden sein wird“, so Bgm. 
Wolfgang Kocevar. „Es ist dies 
ein Vorzeigeprojekt, bei dem 
es um rund 40 Arbeitsplätze 
für und in unserer Stadt geht.“

„Mit dem Bau der moderns-
ten Vitaminzentrale Öster-
reichs wollen wir hier in einem  
der SanLucar-Kernmärkte und 
speziell in Ebreichsdorf einen 
neuen Weg gehen sowie Impulse set-
zen. Der neue Firmenstandort wird 
dem Nachhaltigkeits-Gedanken von 
SanLucar in jeder Hinsicht Rech-
nung tragen. So werden wir u.a. mit 
einer Photovoltaik-Anlage und einem 
hochmodernen Kühlsystem mit 

Abwärme-Nutzung  den Energie- und 
Ressourcenverbrauch unserer Unter-
nehmenszentrale auf ein Minimum 
reduzieren. Damit schaffen wir einen 
Mehrwert in und für die Region“, so 
Alexander Thaller, Geschäftsführer 
von SanLucar Österreich. 

AKTUELL

Gleichenfeier für neue Unternehmenszentrale von SanLucar Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Nach Übernahme der am 
20.6.2014 im Rathaus Ebreichsdorf 
abgegebenen Stimmen für eine Volks-
befragung zum Thema Windkraft in 
unserer Stadt wurden die insgesamt 
1.385 Stimmen im Meldeamt auf ihre 
Rechtmäßigkeit überprüft. Das Ergeb-
nis steht nunmehr fest. 

Von den abgegebenen Stimmen 
waren 186 ungültig und somit 1.199 
gültig, womit die für eine Volksbefra-
gung notwendige Anzahl von mindes-
tens 10 Prozent der Wahlberechtig-
ten erreicht ist und der Gemeinderat 
in seiner nächsten Sitzung am 26.6. 
eine Volksbefragung beschließen 
muss. Der voraussichtliche Durchfüh-
rungstermin wird der 17.8. sein.

Gemeinsam mit der Wien Energie, 
dem zuständigen Stadtrat Ing. Otto 
Strauss und der Umweltgemeinderä-

tin Maria Melchior wer-
den wir uns bemühen, 
unsere Bürgerinnen und 
Bürger in Ebreichsdorf 
von den Vorteilen der 
Windenergie zu über-
zeugen. Wir nehmen die 
Sorgen ernst, betonen 
aber nochmals, dass wir 
die Windräder nur im Rei-
gen bereits bestehender, 
oder anderer kommender Windparks 
aufstellen werden und daher die opti-
sche Belastung keinen Unterschied 
machen wird.  Im Gegenteil, wir haben 
eine große Chance in eine zukunfts-
trächtige und vor allem umweltfreund-
liche Energie zu investieren und für 
unsere Kinder einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz zu leisten. Zusätz-
lich erhält die Gemeinde einen nicht 

zu unterschätzenden finanziellen Bei-
trag pro Windrad. Dieses Geld würde 
in den kommenden Jahren natürlich 
unmittelbar in das Gemeindebudget 
einfließen und für weitere Umwelt-
maßnahmen und Ausbau in die not-
wendigen Infrastruktur - wie zum 
Beispiel, Kindergärten, Spielplätze, 
Horteinrichtungen, Sportstätten, usw. 
-  verwendet werden. 

Unterschriftenliste Windpark Ebreichsdorf Bgm. Wolfgang Kocevar
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Gemeinderatssitzung vom 15. Mai 2014 STR Christian Pusch

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Tagesordnungspunkte entfallen: 03.02 Grund-
satzbeschluss 21. Änderung des Bebauungsplanes; 05.10 
Subventionsbelange Don Bosco.

Insgesamt wurden 4 Dringlichkeitsanträge in die Tages-
ordnung aufgenommen: 1. Grundabtretung Billa UW (E), 
2. Angebot Fa. Ecker Steinmetzmeister vom 12.05.2014 
(E), 3. Grundsatzbeschluss zur zusätzlichen Bepflanzung 
des Fischa-Ufers entlang des Hasengarten in Unterwal-
tersdorf (E), 4. Entschädigung der Kleinbetriebe Haupt-
platz Ebreichsdorf (E), 5. Volksbefragung zur Ostvariante 
der Pottendorfer Linie (mehrstimmig abgelehnt).

Genehmigung des GR-Protokolls vom 20.3.2014. (E)

Beauftragung der Fa. GPV mit der Errichtung der Fußgän-
ger-Druckknopfanlage B16 Höhe Rathaus in der Gesamt-
höhe von € 34.591,54 inkl. Ust. (M)

Ampelumbau Kreuzung B16/L150 Bahnstraße: 
a) Zustimmung zu den Mehrkosten für den Ampelumbau 
B16/L150 in der Höhe von €17.951,81 inkl. Ust. lt. Angebot 
Fa. Traunfellner. (M)
b) Zustimmung zu den Mehrkosten für den Ampelumbau 
Außenanlage und Adaptierung Programme B16/L150 in  
Höhe von € 30.415,09 inkl. Ust. lt. Angebot Fa. Gesig. (M)

Zustimmung zum dargelegten Übereinkommen (und den 
damit verbundenen Kosten) mit Abt. Landesstraßenbau 
und –verwaltung (ST4) zum Umbau und Neubau der 
Ampelanlagen am Hauptplatz Ebreichsdorf - € 2.840,73 
brutto für netto. (M)

Zustimmung zur Umsetzung der neuen Pflasterung des 
Arkadenbereichs beim Rathaus lt. Zusatzangebot der Fa. 
Traunfellner, sowie den Schachtabdeckungen mit einer 
Maximalsumme von € 20.000,00 inkl. Mwst. (M)

Vergabevorschlag Bichler & Kolbe ZT GmbH:
Zustimmung zur Auftragsvergabe zur Kanalsanierung an 
die Strabag AG Kanaltechnik, Wienerstr. 24, 3382 Loos-
dorf zu € 290.600,67 (netto) gemäß Vergabevorschlag 
Bichler & Kolbe ZT GmbH. (M)

Annahme der Förderverträge ABA BA20 Ebreichsdorf Nord 
(Gesamtförderung im vorl. Nominale von € 245.356,00 
wird in Form von Bauphasen- und Finanzierungszu-
schüssen ausbezahlt) sowie BA1 Kraftwerk Ebreichsdorf 
Fischwanderhilfe (Gesamtförderung im vorl. Nominale von 
€ 18.900,00 in Form von Investitionszuschüssen). (E)

Errichtung Radweg bei Billa Unterwaltersdorf: 
Zustimmung zur Übernahme der  abzutretenden Grundflä-
chen in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf (Trennstück 22: Abtretung von 45m² aus Gst. 228 
an das öff. Gut Gst. 815/2; Trennstück 23: Abtretung von 

07m² aus Gst. 795/2 an das öff. Gut Gst. 815/2; Trenn-
stück 24: Abtretung von 05m² aus Gst. 231 an das öff. Gut 
Gst. 776/1) gemäß der Vorausurkunde von Dipl. Ing. Wolf-
gang Tschida vom 09.05.2014, GZ 2413B/12. (E)

Auftragsvergabe an den Maschinenring mit einem Betrag 
von € 11.583,72 inkl. Mwst. für Nachbepflanzung Grün-
streifen Wiener Straße Ebreichsdorf. (M)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu KG Wei-
gelsdorf, EZ 1248, Gst. 982/197, Birgit und Michael Gab-
riel, Josef Priesching-Straße 14, 2483 Weigelsdorf. (E)

Löschung des Vor- und Wiederkaufsrechtes zu KG Wei-
gelsdorf, EZ 503, Gst. 981/98, Roland und Ilse Prerostin 
und erbserklärte Erben, Josef Bartmann-G. 7, 2483 Wei-
gelsdorf. (E)

Zustimmung zum dargelegten Nachtrag zum Baurechts-
vertrag (Vertragspunkt VII), abgeschlossen mit der FF 
Unterwaltersdorf. Ursprüngliche Fassung: In Vertrags-
punkt VII sind die Auflösungsgründe 7.1.1. bis 7.1.3. weg-
gefallen, nur Punkt 7.1.4. blieb bestehen. (E)

Zustimmung zum Servitutsvertrag zwischen der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf und der Familie Häuplik betreffend 
der auf dem Grundstück Nr. 204, EZ 38, KG 04113 Unter-
waltersdorf, BG Baden, befindlichen Kanalanlage. (E)
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Zustimmung zu Sondernutzungsverträgen mit der NÖ 
Straßenbauabteilung 4 zwecks Errichtung der Wasserlei-
tung BA 8: 1) B60, km 23,080, KG Unterwaltersdorf: Que-
rung der B60 im Bohrverfahren und 2) L4043, km 8,377, 
KG Unterwaltersdorf: Entlangführung an der L4043. (E)

Fun-Court Sportzentrum Weigelsdorf: Beauftragung der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf Liegenschaftsverwertungs-
gesellschaft mbH (LV) mit der Errichtung eines „FunCourts“ 
im Sportzentrum Weigelsdorf mit einer Maximalsumme 
von € 95.000,-- brutto. Die notwendigen finanziellen Mit-
teln werden der LV zur Verfügung gestellt. (M)

Grundabtretung Billa UW: Ergänzungswünsche des 
Grundbuchsgerichtes: Zustimmung zur Entlassung der 
Trennstücke 14 und 18 aus dem öffentlichen Gut der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf laut Vermessungsurkunde 
des Herrn DI Tschida vom 16.05.2013, GZ 2413A/13. (E)

Zustimmung zur Beauftragung der Fa. Ecker Steinmetz-
meister lt. Angebot vom 12.05.2014 in der Höhe von  
€ 8.148,00 inkl. Mwst. für die ersten unumgänglichen Maß-
nahmen zur Erstellung eines Kostenvoranschlages für die 
Restaurierung der Säulen am Hauptplatz. (M)

Grundsatzbeschluss zur zusätzlichen Bepflanzung des 
Fischa-Ufers entlang des Hasengarten in Unterwalters-
dorf: Der zuständige Ausschuss (STR Pilz) wird beauftragt, 
mit Fachleuten die Aufforstung zu planen - unter Berück-
sichtigung des Geh- und Radweges (Naturmessung). (E)

Unterstützung von 13 Kleinbetrieben, Hauptplatz Ebreichs-
dorf als Entschädigung für Umsatzrückgänge im Zuge der 

Umbauarbeiten: 1. Antrag: Klärung im Ausschuss, welche 
Betriebe gefördert werden sollen bzw. wie (mehrstimmig 
abgelehnt); 2. Antrag: Einmalzahlung in der Höhe von  
€ 800,-- für die 13 Firmen und Gratiswerbung in der 
Gemeindezeitung. (M)

Raumordnungs- und Bebauungsbelange:
Zustimmung zur 19. Änderung des digitalen Bebau-
ungsplanes (Fa. Coreth). Es sind während der Auflage 
(11.03.20134 bis 22.04.2014) keine Stellungnahmen ein-
gelangt. (E)

Zustimmung für neue Tarifordnung für die Benützung 
der Sportstätten im Sportzentrum Weigelsdorf gültig ab 
1.7.2014. (M)

Zustimmung zum Subventionsansuchen des Hr. Markus 
Jaitz in der Höhe von € 300,00 für die Ralleysaison 2014 
(Ausstattung mit 2 Paar 6-Punkt Gurten). (M)

Zustimmung zum Subventionsansuchen des Integrations-
vereines in der Höhe von € 1.600,00, anteilige Buskosten 
für Integrationsausflug nach Prag. (M)

Zustimmung zu allen 3 Subventionsansuchen (Sommer-
trainingscamp Jugend ASK, Jugend JJV und Jugend ASV) 
in der Höhe von jeweils € 3.000,00. (E)

Zustimmung zum vorliegenden Subventionsansuchen 
Profiradsportler Andreas Graf in Höhe von € 300,00. (E)

Zustimmung zur Subvention der VS Klasse 3c Ebreichs-
dorf für die Projekttage in der Höhe von € 500,00. (E)

Zustimmung zur Subvention des ASK Ebreichsdorf für den 
erlangten Meistertitel in der 2. LL Ost 2013/2014 mit einer 
Unterstützung von € 5.000,00. (M)

Zustimmung zur Übernahme der City-Bus Kosten für den 
ASBÖ Ebreichsdorf zum Zweck der Fahrt zu den Jugend-
wettkämpfen 2014. (E)

Zustimmung zur Subvention ASBÖ - Anschaffung eines 
neuen Rettungstransportfahrzeuges in der Höhe von  
€ 30.000,00. (E)

Ablehnung Subventionsansuchen “Reduktion Kanalbenüt-
zungsgebühren” der Röm.-kath. Pfarre Weigelsdorf. (E)

Zustimmung zur Verwendung des Stadtwappens durch 
den ASBÖ Ebreichsdorf in Form von Stickemblems 
mit dem Wappen der Stadtgemeinde auf der offiziellen 
Arbeitsbekleidung der Mitarbeiter des ASBÖ. (E)

Betriebsgebiet Unterwaltersdorf: Zustimmung zum Kauf-
vertrag mit dem Kaufinteressenten Christian Nitzky, über 
3.000m² (Gst. 621/NEU4) zu netto € 44,00/m² und Auf-
schließungsabgaben von € 41.079,19 extra. (E)

Es folgen die Berichte des Bürgermeisters, der Umweltge-
meinderätin und diverse andere Berichte sowie der nicht 
öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

AUS DEM GEMEINDERAT
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Zusätzlich zur allgemein gültigen Nachtruhe von 22 
Uhr bis 6 Uhr früh und dem Sonn- und Feiertagsverbot 
wurde vom Niederösterreichischen Landtag im NÖ Polizei-
strafgesetz der § 1 wie folgt beschlossen:

§ 1 - Verletzung des öffentlichen Anstandes und unge-
bührliche Erregung störenden Lärms - Wer a) ungebührli-
cherweise störenden Lärm erregt oder b) den öffentlichen 
Anstand verletzt, begeht eine Verwaltungsübertretung und 
ist, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer in die Zustän-
digkeit der Gerichte fallenden strafbaren Handlung bildet, 
von der Bezirksverwaltungsbehörde, mit einer Geldstrafe 
bis zu Euro 1.000,- oder mit Arrest bis zu 2 Wochen zu 
bestrafen.

Für die Überwachung und Exekution sowie die Ein-
schätzung von „ungebührlicherweise störendem 
Lärm“ ist die Polizeiinspektion zuständig.

Da die Unstimmigkeiten unter Nachbarn meistens das 

Rasenmähen (vor allem mit Benzinrasenmähern) betref-
fen, wäre es im Sinne einer guten Nachbarschaft wün-
schenswert, das Rasenmähen während der Mittagszeit 
sowie am frühen Morgen und späten Abend zu unterlas-
sen.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Das Ebreichsdorfer Ferienspiel ist eine Veranstaltung 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf und wird in Kooperation 
mit ansässigen Vereinen und anderen Mitarbeitern für Kin-
der zwischen 6 und 12 Jahren organisiert. Das Ferienspiel 
wird durch das Land NÖ gefördert und ist für alle Kinder 
kostenlos. Konzipiert ist das Ferienspiel für ortsansässige 
Kinder, die bei der Anmeldung vorrangig behandelt wer-
den, Gäste sind aber herzlich willkommen.

Eine Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen ist 
unbedingt nötig, da wir aus Sicherheits- und Durchführ-
barkeitsgründen immer nur eine begrenzte Anzahl von 
Kindern betreuen können. Bei manchen Veranstaltungen 
finden Sie Altersgrenzen, um deren Einhaltung wir bitten.

Anmeldungen werden online unter www.ebreichsdorf.
gv.at/Ferienspiel oder  per e-mail an: ferienspiel@ebreichs-
dorf.at unter Angabe der Daten des Kindes (Geburtsda-
tum, Name) und der Erziehungsberechtigungen (Name, 
Adresse, Telefonnummer, Mailadresse) entgegengenom-
men. Sie können aber auch ein Anmeldeformular von den 
Info-Ständern im Eingangsbereich des Rathauses mitneh-
men und ausfüllen

Die Anmeldefristen sind wie folgt:
Anmeldeschluss für die Juli-Aktivitäten: 20.6.2014 – 

Restplätze sind gegen Voranmeldung nach Verfügbarkeit 
noch buchbar.

Anmeldeschluss für die August-Aktivitäten: 20.7.2014

Im August gibt es folgende Aktivitäten: 
Spiele einst und jetzt
Blaulicht-Tag
Fit-for-kids
Glasmuseum
Hochlandrinder
Zu Besuch am Pferdehof 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page unter www.ebreichsdorf.gv.at/Ferienspiel.

Ferienspiel-Hotlines: 
0676/88 77 55 05 oder 0676/88 77 55 24

Ebreichsdorfer Ferienspiel 2014 - „Sommer, Ferien, Spiel und Spaß“

Lärmschutz - bitte nehmen Sie Rücksicht Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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AUS DEN FRAKTIONEN

Kindergärten, Horte, Spielplätze
Immer wieder werde 

ich darauf angespro-
chen, ob wir auch 
wirklich ausreichend 
unternehmen, um den 
Zuzug nicht ausufern 

zu lassen und ob auch parallel die 
dafür notwendigen Infrastrukturmaß-
nahmen, wie Kindergärten, Horte und 
Spielplätze für Kinder berücksichtigt 
werden. 

Ich darf Sie alle beruhigen, als 
zuständiger Stadtrat und Vize-Bürger-
meister war es immer mein Hauptau-
genmerk für die Jüngsten in unserer 
Stadt ausreichend Betreuungsplätze, 
aber auch Freiräume zum Spielen zur 
Verfügung stellen zu können. Nicht 
umsonst, haben wir gleich 2010 als 
eine unserer ersten Maßnahmen den 
neuen Kindergarten in der Lindenallee 
errichtet, heuer zwei zusätzliche Kin-
dergartengruppen in Weigelsdorf und 
Ebreichsdorf installiert und um knapp 

eine Million Euro 7 neue 
Hortgruppen in Ebreichs-
dorf in der Volksschule dazu 
gebaut.

Somit sollten wir auch 
bei den kommenden neuen 
Wohnbauten im Rösselhof 
und Hasengarten in Unter-
waltersdorf – die sich ja 
bis zur Fertigstellung über 10 Jahre 
erstrecken – ausreichend Betreu-
ungsplätze zur Verfügung haben.

Weiters haben wir auch bereits in 
der Vergangenheit bewiesen, dass 
uns die Spielplätze ein besonderes 
Anliegen sind. Der Spielplatz beim 
neuen Sportzentrum in Weigelsdorf 
erfreut sich besonders großer Beliebt-
heit. Weiters arbeite ich mit Hoch-
druck an der Fertigstellung des neuen 
Spielplatzes in Unterwaltersdorf und 
auch in Ebreichsdorf investieren wir 
bei der Einfahrt in die Piestingau bei 

der Spielwiese und errichten eine 
neue BMX-Bahn und eine völlig neue 
Skaterbahn.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Fami-
lien, aber vor allem Ihren Kindern und 
Jugendlichen viel Freude und Spaß 
bei unseren neuen Spielplätzen und 
werde alles daran setzen, dass wir 
auch in Zukunft für alle unsere Kinder 
einen raschen Kindergarten- und/oder 
Hortplatz zusichern können.

 Ihr Vize-Bgm. Johann Zeilinger
 Fraktionsobmann SPÖ

Zum Thema Hauptplatz Ebreichsdorf
Die Bauarbeiten am 

Hauptplatz Ebreichs-
dorf haben natürlich zu 
zahlreichen Reaktionen 
geführt, die – und das 
finde ich besonders 

erfreulich – fast alle positiv sind. Die 
Leute freuen sich über das stark redu-
zierte Verkehrsaufkommen, sind voll 
des Lobes für Arbeit der Bau ausfüh-
renden Firma und verfolgen das Bau-
geschehen direkt oder über Kamera  
mit großem Interesse.

Für mich ist das der beste Anlass 
unserem Stadtrat Otto Strauss für die 
sehr gute Aufbereitung und die bis 
ins kleinste Detail gehende Planung 
dieses Projektes zu danken. Hier 
geht es nicht nur um die Errichtung 

von Straßen und Plätzen, sondern 
ganz besonders um die Koordinie-
rung einer Vielzahl von Einbauten, 
die zum Teil erneuert werden müssen 
aber auch derer, die für die künftige 
Nutzung des Platzes notwendig sind. 
Das für die kommenden zehn Jahre 
verfügte Aufgrabeverbot ist natür-
lich eine große Herausforderung und 
Motivation, möglichst allen bestehen-
den aber auch kommenden Erforder-
nissen gerecht zu werden.

In diesem Zusammenhang möchte 
ich auch all denen, die sich für eine 
Sanierung ohne Neugestaltung bzw. 
Brückenabsenkung aussprechen, 
eine klare Antwort geben: Das wäre 
eine vertane Jahrhundertchance! Und 

noch dazu würde 
diese Sparvariante 
die Gemeinde keinen 
Cent weniger kosten, 
da sie für eine reine 
Sanierung nur einen 
Bruchteil an Förde-
rungen bekäme. Die 
aus verschiedenen 
Töpfen fließenden 
Förderungen haben 

alle zur Bedingung, dass ein innova-
tives Projekt vorgelegt wird, das neue 
Dimensionen aufweist und besondere 
Akzente setzt. Und das möchte ich 
Ihnen auch gern mit Zahlen belegen. 
Rund 300.000 Euro Fördergelder 
wurden seitens des Landes schon 
überwiesen und im Budget 2014 sind 
noch weitere Fördergelder vorgese-
hen. Seitens des Landes sind weitere 
Förderungen in der Höhe von 300.000 
Euro zugesichert und über die Stadt-
erneuerung soll das Projekt mit bis 
zu 200.000 Euro unterstützt wer-
den. Für die Sanierung bekommt die 
Gemeinde im Rahmen der (noch von 
mir ausverhandelten) Finanzlandess-
onderaktion ein zinsenloses Darlehen 
in der Höhe von 1.400.000 Euro für 
die Dauer von fünf Jahren. Bei einer 
reinen Sanierung wären nur Bedarfs-
zuweisungen in der Höhe von maxi-
mal 120.000 Euro zu erwarten gewe-
sen. Ich hoffe, dass ich Sie mit diesen 
Angaben überzeugen konnte, dass 
der Gemeinderatsbeschluss „Haupt-
platz neu“ seine Rechtfertigung hat.

 Für die Fraktion
 STR Mag. Josef Pilz

Ich bin zu mieten!
120m² 4 Zimmer / Bad/ WC / Küche / Abstellraum /
südseitig / Gartenblick / Ruhelage / 1.Stock in 
einem Zweifamilienhaus mit separatem Eingang /
im Ortsteil Ebreichsdorf.
Ich wünsche mir ein ruhiges Paar, auch Single, denn 
unterhalb wohnt der Eigentümer!
(790.-€ warm)
0664 92 84 761 von 15-22Uhr.
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Wie Sie sicherlich in 
den diversen Medien 
gelesen haben, ist 
die rot-blau-ilse-grüne 
Koalition in Ebreichs-
dorf Geschichte. Die 

Gründe für das Platzen der Zusam-
menarbeit sind unter anderem die 
unterschiedlichen Ansichten über 
den Neubau des Hauptplatzes in 
Ebreichsdorf, die Trassenentschei-
dung der ÖBB und die geplanten 
Windräder. Auslöser war das Bau-
projekt „Hasengarten“ in Unterwal-
tersdorf. Wir werden in den Monaten 
bis zur Gemeinderatswahl keine Fun-
damentalopposition betreiben. Wie 
bisher werden wir gute Projekte für 
unsere 4 Ortsteile unterstützen, egal 
von welcher Partei sie kommen. 

Das Projekt „Hasengarten“, mit 
seinen 360 Wohneinheiten in Unter-
waltersdorf, ruft jetzt, wo mit den Bau-
arbeiten begonnen worden ist, starke 
Proteste der Anrainer hervor. Wir 

haben deshalb in der letz-
ten Gemeinderatssitzung 
einen Dringlichkeitsantrag 
zur zusätzlichen Bepflan-
zung des Fischaufers ein-
gebracht. Als Zeichen, dass 
die Politik die Sorgen und 
Ängste der Unterwalters-
dorfer ernst nimmt, soll im 
Herbst 2014 der Grüngürtel 
entlang der Fischa, auf der Uferseite 
des Hasengartens, dicht mit Bäumen 
und Sträuchern bepflanzt werden. 

Derzeit rollen die Baufahrzeuge 
über die Lindenalle zum Hasengarten. 
Eine weitere Forderung der Anrainer 
ist eine andere Baustellenzufahrt. 
Soweit wir informiert sind, gibt es 
Gespräche zwischen Bürgermeister 
Kocevar und Vertretern der Bauge-
sellschaft mit dem Grundstückseigen-
tümer Don Bosco. Angedacht ist eine 
ausreichend befestigte neue Straße 
zwischen dem Gymnasium und 
Schranawand. 

Wichtig ist, dass man aus Fehlern 
lernt. Wir sind der Meinung, dass in 
Zukunft bei großflächigen Umwid-
mungen in unseren 4 Ortsteilen die 
Bevölkerung eingebunden werden 
soll. Vor einem möglichen Beschluss 
kann man doch die Bevölkerung auf 
unserer HP und/oder in der Gemein-
dezeitung informieren und mitreden 
lassen. Bei stark umstrittenen Projek-
ten können wir uns dann auch eine 
Volksbefragung vorstellen. 

 Gemeinderat Walter Mozelt 

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Wo bleibt die Leistung?
Herzlich willkom-

men im Wahlkampf! 
Haben Sie es auch 
schon bemerkt? Offen-
bar ist der Wahlkampf 
in Ebreichsdorf schon 

ausgebrochen – anders kann ich 
mir die verschiedenen Wortspen-
den mancher Gemeinderatskollegen 
nicht erklären, was sie denn alles in 
den Verhandlungen mit den ÖBB zur 
Pottendorfer Linie anders und vor 
allem schneller gemacht hätten. Das 
Pikante daran: Einige von ihnen sitzen 
schon seit vielen Jahren im Gemein-
derat. Ja, warum haben sie dann 
nicht die Gelegenheit genutzt und es 
anders gemacht? Eben. Wir haben 
es zumindest versucht und sind am 
Halbtrockenrasen – der verhindert als 
Natura 2000 Gebiet die Westvariante 
– gescheitert. Im Zuge der stunden-, 
nein, tage-, monate- und jahrelangen 
Verhandlungen mit einer ÖBB-Gesell-
schaft (der Infrastruktur) ist mir aber 
eines klar geworden: Den Projekt-
Betreibern geht es gar nicht darum, 
uns irgendwelche Verbesserungen 
zu bringen. Da klotzt uns die ÖBB Inf-

rastruktur eine Hochleistungstrasse 
hin, und dann – schmecks. Der Auf-
trag des Eigentümervertreters (Ver-
kehrsministerium) an die ÖBB lautet, 
schon mit dem Bau Verbesserungen 
im Angebot des Öffentlichen Verkehrs 
zu schaffen. 

Das passiert aber nicht. Schon 
während des Baus wurden durchge-
hende Züge nach Wien in Meidling 
gekappt, weil es es künftig nur einen 
einzigen Bahnhof auf der grünen 
Wiese gibt, wird auch die Anreise zur 
Bahn länger dauern.  

Jetzt wäre es deshalb an der Zeit, 
Verbündete an Bord zu holen, die uns 
bei der Umsetzung des Projektes Pot-
tendorfer Linie unterstützen. Das Land 
Niederösterreich zum Beispiel. Nie-
derösterreich überweist pro Jahr rund 
30 Mio. unserer Steuergelder an die 
ÖBB, um damit Bahn-Angebote mit-
zufinanzieren. Irgendwo im Weinvier-
tel, in anderen Regionen, aber nicht 
bei uns. Unsere Region bekommt für 
die Bahn vom Land Niederösterreich 
keinen Cent. Wo bleibt da die Leis-
tung des Landes NÖ?

Wir haben in vielen Gesprächen 
und Verhandlungen Unterstützung 
vom Land NÖ für das Projekt Potten-
dorfer Linie gefordert, aber das Land 
putzt sich ab. Auch wenn es gar nicht 
um finanzielle Forderungen für Ange-
botsverbesserungen geht, sondern 
nur um Unterstützung bei Verhand-
lungen mit der ÖBB Personenverkehr, 
dem Verkehrsministerium, dem VOR. 
Aus NÖ kommt nichts für Ebreichsdorf 
– kein Interesse. Bei der Präsentation 
der Pottendorfer Trasse im Magna 
Racino (wo ich es für einen schweren 
strategischen Fehler halte, dass das 
Ebreichsdorf GEMEINSAM mit den 
ÖBB und dem Land NÖ getan hat) hat 
der oberste Verkehrsplaner des Lan-
des NÖ darauf verwiesen, dass man 
irgendwann schon mitmachen werde. 
Das ist aber zu wenig. Bis jetzt haben 
uns nicht nur die ÖBB, sondern auch 
das Land NÖ im Regen stehen gelas-
sen. Ein verkehrspolitisches Armuts-
zeugnis für die verkehrspolitischen 
Vertreter unseres Landes.

 Gemeinderat Harald Kuchwalek 

FPÖ kündigt Koalition auf
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AUS DEN FRAKTIONEN

Ein (Energie-)Schritt in die richtige Richtung
Sehr geehrte Leserin, 
sehr geehrter Leser!

Da lacht mein 
grünes Umweltherz: 

Im „Schranawander 
Biotop“ fließt nach langem hin und her 
wieder Wasser und die ersten Bewoh-
nerInnen besiedeln schon den neuen 
Lebensraum. Eine gute Gelegenheit 
bei einer Radtour entlang der Fischa 
eine Pause einzulegen und zu stau-
nen, was sich da alles im und ums 
Wasser tummelt.

 Bei strahlendem Wetter und guter 
Laune, so als freute sich die Sonne 
mit, war bei der Eröffnung des Sand-
strandes beim Sportzentrum auch die 
neue Photovoltaikanlage am Dach 
des Sportzentrums zu besichtigen. 
Ein (Energie-)Schritt in die richtige 
Richtung, den Ebreichsdorf mit den 
Photovoltaikanlagen auf Gemeinde-
bauten gesetzt hat. Neben einem Bio-

massekraftwerk (Samm) und einem 
Wasserkraftwerk besitzt Ebreichsdorf 
nun auch Sonnenenergieanlagen und 
macht sich unabhängiger von „Putins“ 
Gas und Atomstrom. Über die Ernte 
des Windes wird noch diskutiert. Fein, 
dass besonders viele mit dem Fahr-
rad zum Sandstrand gekommen sind. 
Der Mangel an Fahrradständern wird 
behoben.

Neu sind auch die  Förderungen, 
die von der KEM (Klima- und Ener-
giemodellregion) für Elektromobilität 
vergeben werden. Falls Sie Interesse 
haben, die Förderrichtlinien dazu 
erscheinen in der nächsten Gemein-
dezeitung. Die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf ist in der KEM mit STR 
O. Strauss und UGR M. Th. Melchior 
vertreten.

Glück gehabt! Erfreulich, bei den 
letzten starken Regenfällen konnte 
Dank vieler Freiwilliger und enormen 
Einsatz Schlimmeres verhindert wer-

den. Der Sachscha-
den hält sich für 
viele in Grenzen und 
somit ist das Thema 
für viele: Abgehakt!

Kaum im 
Bewusstsein ist, 
dass starke Regen-
fälle einen enor-
men Bodenverlust 
nach sich ziehen. 
Dem dramatischen 
Bodenverlust wird 
noch viel zu wenig 

Aufmerksamkeit geschenkt. Mehr 
noch, durch sorglosen Umgang mit 
unserem Boden, fördern wir auch 
noch die Hochwässer! Mit dem Boden-
verlust geht auch eine fundamentale 
Grundlage für unsere Lebensmittel 
verloren, denn zerstörter Boden ist in 
seiner Komplexität für immer verloren. 
Ein Thema, das auch in Ebreichsdorf 
zukünftig eine nicht zu unterschät-
zende Rolle spielen wird. Sowohl wirt-
schaftlich wie sozial. Wie jeder zum 
Bodenschutz beitragen kann, in der 
nächsten Gemeindezeitung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, 
erholsamen Sommer mit vielen beglü-
ckenden Augenblicken in der Natur!

Ihre Umweltgemeinderätin
M. Th. Melchior, 0676 726 85 88

„Wie lange wollt ihr noch mit dem 
Rücken zur Sonne und dem Wind 
nach fossilen Energien suchen?“ 
(Frage bei einer Diskussion zum das 
Thema Fraking an einen Ölkonzern)

Erste Geschichte(n)-
weg Führung im 

Ortskern 
Ebreichsdorf

Samstag, 5. Juli 2014, 10.00 Uhr
Treffpunkt Marktplatzl beim Stand 
der Stadterneuerung. Dauer: ca. 1 
Stunde.
Lieselotte Glock, Obfrau
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Feuerprobe bestanden: Gleich zweimal standen internati-
onale Länderspiele in unserem Sportzentrum in Weigelsdorf 
auf dem Programm. In einem schnellen und rassigen Spiel 
besiegte die U21 Mannschaft von Israel am 27.5.2014 das 
U21-Team von Russland mit 3:2.

Dass auch Damen-Fußball packend und interessant sein 
kann, bekamen die zahlreichen Besucher des U17-Freund-
schaftsspieles zwischen Österreich und Finnland zu sehen. 
Die ÖFB-Elf war von Beginn weg die spielbestimmende Mann-
schaft und knapp vor Ende sah es noch nach einem 1:1 aus. 
In der Schlussphase bestätigten die Finninnen jedoch ihren 
Ruf als Meisterinnen der Effizienz und konnten vier Minuten 
vor dem Ende noch den 2:1 Sieg fixieren. Als Organisator bei-
der Events hat es mich sehr gefreut, dass alle Teams unsere 
Sportanlage als „international tauglich“ befunden haben.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
konnte vor kurzem gemeinsam mit 
Vizebürgermeister Johann Zeilinger 
sowie Stadt- und Gemeinderäten in 
Ebreichsdorf eine neue Brücke über 
die Piesting eröffnen. Diese dient als 
direkter Verbindungsweg für Fußgän-
ger und Radfahrer der neuen ELK-
Schloßpark-Siedlung zur B210/Ba-
dener Straße.

„Ich freue mich, dass wir einen 
weiteren Beitrag zur Verkehrssicher-
heit leisten können. Bisher gab es zu 
der Schloßpark-Siedlung keine wirk-
lich sichere fußläufige Verbindung. 

Damit schaf-
fen wir auch ein 
weiteres Stück 
Lebensqualität in 
der Stadtgemein-
de“, so Bürger-
meister Kocevar. 
Und: „Mein Dank 
gilt auch der Fir-
ma ELK, die ei-
nen großen Teil 
der Errichtungs-
kosten übernom-
men hat.“

Eröffnung der Brücke über die Piesting Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Internationaler Flair im Sportzentrum Weigelsdorf STR  Christian Pusch
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BÜRGERINFORMATION

Am 5. Juni fand die große 
Abschlussveranstaltung des Projek-
tes „Kochen im Wandel der Zeit“ in 
Ebreichsdorf statt. Zahlreiche Gäste 
waren gekommen, um die Projekt-
präsentation, den Film der Schüle-
rInnen und das großartige Buffet zu 
genießen. Frau Dir. Benig-Hamber-
ger konnte zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen: Fr. Nationalrätin Angela 
Fichtinger,  Bezirksschulinspektorin 
RR Elisabeth Leopold, Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar, zahlreiche 
Stadt- und Gemeinderäte, Fr. Rigler 
vom Seniorenreferat, die Obfrau 
der Stadterneuerung Ebreichs-
dorf Fr. Glock, die Obfrau der 
Dorferneuerung Unterwalters-
dorf Fr. Jungmeister sowie den 
Geschäftsführer der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung DI Walter 
Kirchler.

Dieses Projekt des NÖ Seni-
orenreferates und der NÖ Dorf- 
und Stadterneuerung sollte  
den bewussteren Umgang mit 
Lebensmitteln einerseits und den 
Dialog der Generationen andererseits 
fördern. In Ebreichsdorf konnten die 
Gemeinde, die Dorf- und Stadterneu-
erungsvereine, die Polytechnische 
Schule und das Heimatmuseum als 
Projektpartner gewonnen werden. 

Das ganze Som-
mersemester über 
wurde zu diesem 
Thema eifrig gear-
beitet, so fanden 
z.B. 2 Zeitzeugen-
tage, 2 Kochtage 
(wo SchülerInnen 
und SeniorInnen 
gemeinsam koch-
ten), eine Kräuter-
wanderung und ein 
Ausflug ins Hei-
matmuseum statt. 

Durch die gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten und die Aufbringung 
unzähliger ehrenamtlicher Stunden 
konnte dieses Projekt in Ebreichsdorf 
sehr erfolgreich durchgeführt wer-
den und fand am 5. Juni mit der gro-

ßen Präsentation, einer Ausstellung, 
einem Film der SchülerInnen und 
einem hervorragenden Buffet einen 
würdigen Abschluss.

Große Abschlussveranstaltung „Kochen im Wandel der Zeit“ Mag. Dagmar Schober

Der�Höhepunkt,�die�große�Abschlussveranstaltung,�des�Projektes�„Kochen�im�Wandel�der�Zeit“�führte�am�5.�Juni�
etwa�80�Gäste�in�den�historischen�Turnsaal�der�Neuen�Mittelschule�Ebreichsdorf.�Bei�einer�Projektpräsentation,�
einer�Ausstellung,�einem�Film�und�einem�hervorragenden�Buffet,�konnten�sich�alle�BesucherInnen�von�dem�Erfolg�
des�Projektes�überzeugen.

Mit ihrer Unterschriftenaktion 
hat die SPÖ Ebreichsdorf bis Frei-
tag, 20.6.2014 mehr als 1000 Unter-
schriften für eine Verbesserung der 
ärztlichen Versorgung in der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf gesammelt. 
„Das sind mehr als 10 Prozent der 
Bevölkerung, die mehr Kassen-Plan-
stellen für Fachärzte, wie Kinderarzt 
oder Chirurgen, in der Stadtgemeinde 
befürwortet. Das sehe ich als eindeuti-
ges Signal“, sagt Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar. Er möchte in Kürze 
die gesammelten Unterschriften per-
sönlich der Ärztekammer und der NÖ 

Gebietskrankenkasse über-
geben. „Wir können damit 
deren Absage für zusätzliche 
Ärzteverträge nicht akzeptie-
ren“, so Kocevar weiter. 

„Es ist nicht einzusehen, 
dass unsere Bürgerinnen 
und Bürger in die nächstgrö-
ßeren Städte fahren müs-
sen, um Fachärzte zu kon-
sultieren“, verleiht er seiner 
Forderung Nachdruck. „Die 
gesammelten Unterschriften 
zeigen deutlich, dass Bedarf 
besteht.“

SPÖ Ebreichsdorf sammelt mehr als 1000 Unterschriften für
eine bessere ärztliche Versorgung in der Stadtgemeinde STR Christian Pusch

Abfahrt zum 
Opernabend 

St. Margarethen

Sonntag, 27. Juli 2014
in Ebreichsdorf, Haltestelle 
Hauptplatz (Billa) um 18.30 Uhr, 
anschließend Unterwaltersdorf, 
Haltestelle Ebreichsdorferstraße
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Ebreichsdorf ist Klimabündnisge-
meinde. Das Klimabündnis unterstützt 
Gemeinden, Schulen, Kindergärten 
und Betriebe bei ihrer lokalen Klima-
schutz-Arbeit. Gemeinsames Ziel der 
globalen Partnerschaft mit Indigenen 
Völkern in Brasilien ist die Reduktion 
der Treibhausgase und der Schutz 
der Regenwälder.

Am 19. Mai konnten sich mehr als 
30 interessierte Besucher im Ebreichs-
dorfer Rathaussaal im Rahmen eines 
äußerst interessanten Vortrags des 
Experten für Entwicklungszusammen-
arbeit Johann Kandler ein Bild über 
die Entwicklung des südamerikani-
schen Regenwaldes, der unser Klima 
ganz wesentlich beeinflußt, machen. 

Johann Kandler arbeitete 20 Jahre 
in Brasilien, wo er gemeinsam mit der 
lokalen Bevölkerung für den Erhalt 
des Regenwalds und die Rechte der 
Einheimischen kämpfte. Zu seinen 
Hauptaufgaben zählten die Organi-
sation und Begleitung von kirchlichen 
Basisgruppen, Kleinbauern- und Kau-
tschukzapfergruppen, Landarbeiter-
gewerkschaften und genossenschaft-
lichen Selbsthilfegruppen. 

Anhand beeindruckender Bil-
der lernten wir dieses sensible Öko-
system und seinen Einfluss auf das 
globale Klimageschehen kennen. 
Kandler berichtete über Erfolge und 
Aktivitäten der Klimabündnispartner 

am Rio Negro, wie auch 
über die Folgen des Kli-
mawandels und aktuelle 
Ereignisse in Amazo-
nien. Leider müssen wir 
aber auch zur Kenntnis 
nehmen, dass den wirt-
schaftlichen Interessen 
von Großkonzernen 
kontinuierlich große Flä-
chen an Regenwald zum 
Opfer fallen. Kandler 
erklärte recht anschau-
lich  die Bedeutung des Regenwaldes 
als Lebensraum und Klimafaktor, sein 
komplexes Ökosystem und die aktuel-
len Bedrohungen im Zuge wirtschaftli-
cher Entwicklungen.

Es war interessant zu hören, wie 
die Indigenen Völker mit ihrer nachhal-
tigen Lebensweise 
seit Jahrhunderten 
Ressourcen nut-
zen, ohne gleich-
zeitig die Lebens-
grundlagen zu 
zerstören, ander-
seits wurde uns 
aber auch vor 
Augen geführt, wie 
wir zum Schutz 
dieser besonderen 
Lebenswelt beitra-
gen können.

Bei diesem Vor-

trag war auch der Weltladen Ebreichs-
dorf mit einem Teil seiner Produkte 
präsent, umweltbewußte Ebreichsdor-
ferinnen können ja bereits seit länge-
rem im Geschäft des Weltladens am 
Ebreichsdorfer Hauptplatz nachhaltig 
einkaufen.

VIER SIND STADT

Sommerliche Grüße aus der VHS Ursula Palfy und Saskia Etienne

Das Schuljahr ist vorüber und die Planungen für das nächste Semester sind 
mittlerweile abgeschlossen. Das neue Programm für den Herbst und Winter 
2014/15 liegt dieser Gemeindezeitung bei.

Sollte es fehlen, so können Sie es jederzeit nachbestellen, oder im Rathaus 
beim Info-Center holen. Sie finden es aber auch auf der Gemeindehomepage.

Denken Sie daran sich unter www.ebreichsdorf.gv.at/VHS für den VHS-Newsletter anzumelden, damit Ihnen keine Neu-
igkeiten oder Zusatzinformationen mehr entgehen.

Anmeldungen für das neue Semester sind ab dem 15. Juli 2014 möglich. Alle weiteren Informationen dazu finden Sie 
auf dem Deckblatt des Programms.

Schauen Sie aber auch noch einmal in die letzte Gemeindezeitung oder auf unsere Homepage. Vielleicht ist bei den 
Sommerkursen im Juli und August auch noch etwas für Sie dabei. Sie finden die Info auf den VHS-Seiten in der Rubrik 
„Sommerkurse 2014“.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer und freuen uns schon darauf, Sie im Herbst wieder 
betreuen zu dürfen.

AMAZONAS - Vom Regenwald zum Klimabündnis STR Ing. Otto Strauss
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BÜRGERINFORMATION

Ob wegen einer Krankheit, oder wegen eines Unfalles eine 
Reise nicht angetreten werden kann, oder wenn im Urlaub 
selbst ein unvorhergesehenes Ereignis eintritt, wer auf Num-
mer sicher gehen will, sollte eine Reiseversicherung abschlie-
ßen. Ob Storno-, Krankenversicherung oder Komplettpaket, die 
Möglichkeiten sind sehr umfangreich. 

Auch im nahe gelegenen Ausland ist eine Reiseversicherung 
sinnvoll, da die E-Card nicht immer akzeptiert wird.

Da die Reiseversicherungen meistens mit unterschiedlichen 
Leistungspaketen zusammengestellt werden, ist es häufig 
schwierig, die Übersicht zu behalten. Wer öfter verreist kann 
auch einen Jahresvertrag abschließen.

Ein Vergleich unter 
Berücksicht igung 
eventuell bestehen-
der Absicherungen 
(Kreditkarte, Auto-
mobilclub,…)kann 
Ihnen Kosten erspa-
ren.

Auf www.kkv.at kön-
nen Sie auch online einen Reiseschutz zusammenstellen.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem unabhängigen 
Versicherungsmakler

Warum eine Reiseversicherung wichtig istVersicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

Auf Grund von umfangreichen Sanierungsarbeiten im 
Bahnsteigbereich und Anpassungen der nördlich von 
Meidling gelegenen Weichenanlagen für die Vollinbetrieb-
nahme des Hauptbahnhofes kommt es in der Zeit vom 
30.06. bis 14.11.2014 zu Verkehrseinschränkungen im 
Bereich der Schnellbahn Stammstrecke: 
Von den Einschränkungen sind nur Züge betroffen, wel-
che aus Norden kommend in Wien Meidling enden oder 
von Wien Meidling ausgehend in Richtung Norden fah-
ren. R- und REX Züge enden aus dem Norden kommend 
in Wien Mitte und beginnen in Richtung Norden in Wien 
Hauptbahnhof Bahnsteig 2. S-Bahnen aus dem Norden 
kommend enden und beginnen in Richtung Norden ent-
weder in Wien Floridsdorf, Wien Praterstern oder Wien 
Mitte. R- und SB-Züge welche vom Norden kommen und 
in Richtung Mödling oder darüber hinaus bzw. umgekehrt 
fahren sowie die SB-Züge von und nach Wien Hütteldorf 
bzw. Unter Purkersdorf sind von den Einschränkungen 
nicht betroffen. Durch die Einschränkungen im SB-Verkehr 
ergeben sich auf der SB-Stammstrecke Zugabstände von 

9 bis 12 Minuten.

Ostbahn – Pottendorfer Linie:
In der Zeit vom 24.08. bis 26.10. entfallen folgende Züge 
zwischen Wien Meidling und Wien Hauptbahnhof:
• REX 7610 (09.31 ab Bratislava-Petrzalka, 10.38 an Wien 

Meidling)
• REX 7619 (10.51 ab Wien Meidling, 12.00 an Bratislava-

Petrzalka)
• REX 7621 (11.51 ab Wien Meidling, 13.00 an Bratislava-

Petrzalka)

Änderung Ankunfts- bzw. Abfahrtsbahnsteige:
Wegen der Sanierungsarbeiten im Bahnsteigbereich von 
Wien Meidling kommt es auch zu Änderungen bei den 
Abfahrts- bzw. Ankunftsbahnsteigen. Informationen zu den 
aktuellen Abfahrts- bzw. Ankunftsbahnsteigen sind auf den 
Monitoren ersichtlich. Bitte auch die Lautsprecheransagen 
zu beachten.
Während der Bauarbeiten können die Abfahrts- bzw. 
Ankunftsbahnsteige von Wien Meidling nicht in der Fahr-
planauskunft auf www.oebb.at dargestellt werden. 
Bitte beachten Sie die geänderten Reisebedingungen. 

Verkehrseinschränkungen Wien Meidling - vom 30.6. bis 14.11.2014 OEBB

Gemeinsamer Busausflug
der Dorf- und Stadterneuerungen und 

der Naturfreunde Weigelsdorf-Ebreichsdorf

Sonntag, 3. August 2014
Stift Altenburg mit weltberühmten Fresken und 
Themengärten („Gärten der Religionen“) in der Nähe 
von Horn im Waldviertel, weiter durchs Kamptal Rich-
tung Krems und Grafenegg (Dorferneuerungsgemein-
de Engabrunn mit besonderen Themenwegen), gemüt-
licher Ausklang ... 
Nachmittagsprogramm ist wetterabhängig.
Anmeldungen bei den Vereinsobleuten:
Lieselotte Glock, Ebreichsdorf 02254/72864
Ingrid Ahorn, Weigelsdorf 0676/6836939
Helga Karl, Schranawand 0650/9981907
Roswitha Jungmeister, Unterwaltersdorf 02254/73638
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NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 5.-6. Juli Apotheke Ebreichsdorf
 12.-13. Juli Apotheke Pottendorf
 19.-20. Juli Apotheke Hornstein
 26.-27. Juli Apotheke Neufeld
 2.-3. August Apotheke Unterwaltersdorf 

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

5.-6. Juli DDr. Ruhdorfer Christina, 
Schwechatzeile 49/1/8, Traiskir-
chen, (02252) 52693

12.-13. Juli Dr. Witurna Franz Rudolf, 
Marktplatz 2, Perchtoldsdorf,
(01) 8698715

19.-20. Juli DDr. Boldrino Birgitta, 
Badener Straße 2a/7, Bad Vös-
lau, (02252) 76228  

26.-27, Juli Dr. Kunz Christian, 
Bahnstraße 6, Ebreichsdorf,
(02254) 72234 

2.-3. August Dr. Becker Helga,
Ortsstraße 101/1, Vösendorf,
(01) 6991393 

 

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 5.-6. Juli  Ebreichsdorf
 12.-13. Juli Pottendorf    
 19.-20. Juli Ebreichsdorf
 26.-27. Juli Pottendorf
 2.-3. August Ebreichsdorf    
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Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
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Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.900 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.000 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh
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TERMINKALENDER

Dienstag, 1.7.

Fahrt zu Lippizaner Franzl  7.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Heiligenkreuz am Waa-
sen - Lipizzaner - Mittagessen - musikalischer Nachmittag beim 
Buschenschank. Kombipreis/Person: € 40,-- (Bus, Lipizzaner, 
Essen, Jause). Anmeldung: Fr. Brenner, (02254) 75448

Senioren-Kaffee im Pfarrheim Weigelsdorf 15.00-18.00 Uhr

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf ab 19.00 Uhr
GH Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf, Besprechung 
für „Straßenfest in der Goldackerstraße“

Mittwoch, 2. 7

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtlicher Belan-
ge behinderter Menschen. Auch am 16.7.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe Unterwal-
tersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 3. 7

La DONNA‘stag im WINWIN Ab 14.00 Uhr
Jeden Donnerstag mit Begrüßungsgetränk & Gutschein für 
große Tombola am 25.9.2014.

LIMA-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf 18.00 Uhr

Freitag, 4. 7. bis Sonntag, 6.7.

Poloturnier „Cup of Nations“ Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Freitag, 4.7.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Samstag, 5.7. bis Sonntag, 6.7.

Regionale Wirtschaftsmesse Ebreichsdorf
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 5.7.

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte und 
Tauschmarkt „Bring und nimm in Ebreichsdorf“

Erste Geschichte(n)weg Führung 10.00 Uhr
im Ortskern Ebreichsdorf, Treffpunkt Marktplatzl beim Stand 
der Stadterneuerung. Dauer ca. 1 Stunde

Sonntag, 6.7.

Sonderausstellung - Heimatmuseum 9 - 12.00 Uhr
„100 Jahre Prof. Franz Hubmann und seine Zeit - Fotograf und 
Ebreichsdorfer, Freier Eintritt.

Mitfeier der hl. Messe - Basilika Mariazell  11.15 Uhr
mit den Fußwallfahrern des Studienheimes Maria Hilf/Don 
Bosco Gymnasium (Selbstanreise).

Freitag, 11. 7. bis Sonntag, 13.7.

Poloturnier „Cup of Nations“ Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!

Freitag, 11. 7. bis Sonntag, 13.7.

39. Scheunenfest FF Scheune Unterwaltersdorf
Fr: 21.30 Uhr „exit207“ next generation party music
Sa: 21.00 Uhr „Saubartln“ Partypower pur
So: ab 10.00 Uhr Frühschoppen, 14.00 Uhr Bernhard Fibich, 
15.00 Uhr Riesen-Quizverlosung. Eintritt Fr & Sa: € 8,--, So: 
Freie Spende

Samstag, 12.7.

Straßenfest in der Goldackerstraße Ab 16.00 Uhr
Goldackerstraße Unterwaltersdorf; DOERN Unterwaltersdorf; 
nicht nur Anrainer sind herzlich eingeladen!

Dienstag, 15.7.

Senioren-Kaffee Weigelsdorf 15.00-18.00 Uhr
im Pfarrheim Weigelsdorf

Sonntag, 13.7.

Sonderausstellung - Heimatmuseum 9 - 12.00 Uhr
„100 Jahre Prof. Franz Hubmann und seine Zeit - Fotograf und 
Ebreichsdorfer, Freier Eintritt.

Sonntag, 20.7.

Sonderausstellung - Heimatmuseum 9 - 12.00 Uhr
„100 Jahre Prof. Franz Hubmann und seine Zeit - Fotograf und 
Ebreichsdorfer, Freier Eintritt.

Montag, 21.7.

Schifffahrt Krems - Melk 7.30 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Fahrt nach Krems; Schifffahrt bis 
Krems mit Marillenknödel, Besuch Schnapsbrennerei Bailloni - 
Heurigenbesuch. Preis p. Pers.: € 47,--. Anmeldung: Fr. Zowak 
(0676/4871956

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersd. 14.30-17.00

Seefestspiele Mörbisch „Anatevka“  17.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Busfahrt nach Mörbisch - vorher 
Heurigenbesuch; Busfahrt / Person: € 13,--, Anmeld.: Fr. Bren-
ner, (02254) 75448

Dienstag, 22.7.

Sitzung des Pfarrgemeinderates 18.30 Uhr
im Pfarrhof Ebreichsdorf

Sonntag, 27.7.

Sonderausstellung - Heimatmuseum 9 - 12.00 Uhr
„100 Jahre Prof. Franz Hubmann und seine Zeit - Fotograf und 
Ebreichsdorfer, Freier Eintritt.

Hl. Messe mit Fahrzeugsegnung 10.00 Uhr
Pfarre Ebreichsdorf mit Segnung im Vorstadtl

Dienstag, 29.7.

Senioren-Kaffee im Pfarrheim Weigelsdorf 15.00-18.00 Uhr

Freitag, 1.8. bis Sonntag, 3.8.

Poloturnier „Amateur Cup“ Ab 13.00 Uhr
Poloclub Schloss Ebreichsdorf; Eintritt frei!
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www.ebreichsdorf.gv.at

Wir laden Sie ein ins
SCHÖNHEITSZENTUM EBREICHSDORF !

Kosmetik- Fußpflege- Maniküre Botox-Faltenbehandlungen 
Dermabrasion,Mesotherapie Hyaluronunterspritzungen
Schlammpackungen Fruchtsäurebehandungen
Wickelmethoden Needeling

Permanent Make-up, Enthaarung

Derzeit gibt es bis Ende August „Baustellenrabatt“ auf
 alle Phytomer Produkte! Es gibt auch Geschenk-Gutscheine 

von „klein und fein“ bis „sehr aufwendig und luxuriös“.
RUFEN Sie gleich an: 02254 74842

Wir freuen uns Sie im SCHÖNHEITSZENTRUM
EBREICHSDORF begrüßen zu dürfen. 

Ebreichsdorf, Hauptplatz 20, Mo-Fr 8-19h, Dr. Prochaska KG

Spezielle Angebote am Hauptplatz Ebreichsdorf

Unsere Öffnungszeiten 
DI, DO, FR: 09.00-18.00 Uhr 2483 Ebreichsdorf
MI:  09.00-14.00 Uhr  Hauptplatz 23
SA:  08.00-13.00 Uhr  Tel. 02254/729 61
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00 - 19.00 bzw. 19.00 - 20.00 Uhr
im kleinen Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf mit Anneliese 
Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Fortgeschrittene
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Gludowatz, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Ebreichsdorf und jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, Entschleunigen Sie 
Ihren Alltag und finden Sie Ihr Inneres Gleichgewicht. OM, 
Mantras und Yoga-Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. 
Info: Ing. Toni Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

SHAOLIN Yi Jin Jing QI-GONG
Jeden Dienstag von 18.00-19.30 Uhr im Tenniscenter Skarics. 
Die entspannenden, als auch kräftigenden Ganzkörper- und 
Atemübungen helfen Ihnen, innere Ruhe und mehr Energie für 
den Alltag zu gewinnen, ihre Beweglichkeit zu erhöhen, Ver-
spannungen speziell im Nackenbereich zu lösen und Rücken-
schmerzen entgegenzuwirken. Info: Thomas Payr, 0650 777 02 
50 oder shaolin@payr-partner.at.

L.n.B Motion: 
Dehnungs- u. Kräftigungen für Damen und Herren
Jeden Montag von 9.30-11.00 Uhr und von 18.30-20.00 Uhr,
Donnerstags von 18.30-19.30 Uhr, Freitags von 9.30-10.30 Uhr 
Wir machen gezielte Übungen, die unseren Körper helfen, 
schmerzfrei zu bleiben. Intensive Dehnungs- und Kräftigungs-
übungen stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Info M. Grasser 0676/6233908. www.Liebscher-Bracht.com

ÄLTERE GENERATION
Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung der 
Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf
Jeden 3. Montag im Monat von 14.30 - 16.30 Uhr

JUGEND
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr, FF-Haus Ebreichsdorf. 
Info bei Jugendführer LM Gerald KLEM 0664/ 88 44 7225 oder 
jugend@ffebreichsdorf.at.

Jugendstunden der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr im FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: Jugendbetreuer Roland Maly: 0676/36 95 790, 
www.ffuw.at/jugend. 

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 0660 / 
5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at.

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf 
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.30 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at oder 
kanzlei@pfarre-uw.at oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre) DI 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  MO 17.30-19.00 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.)  FR 17.30-19.00 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.) FR 19.30-21.00 Uhr 
Rover & Ranger (16-20 J.)  DO 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff Ebreichsdorf - Jugendliche von 12-23 herzlich 
willkommen! im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Mittwoch von 18-21 Uhr, Journaldienst: jeden Dienstag 
14-17 Uhr, Info: Viki (0664/82 36 232), viki@menschen-leben.at

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 3493193) oder 
michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Boulder-Treff zum betreuten Klettern der Naturfreunde
im neuen Sportzentrum der Stadtgemeinde
Montags 18.00-19.00 Uhr für alle Interessenten,
Freitags 17.00-18.00 Uhr für Kinder von 4-9 Jahren und 
18.00-19.00 Uhr für Jugendliche ab 10 Jahren und Erwachsene.
Mehr Info: http://weigelsdorf.naturfreunde.at oder Erika Hierwek, 
Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.

GOTTESDIENSTE
Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche Berufe 
im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Unterwaltersdorf. 
18.30 Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe
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MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf
Jeden Montag von 19.00 - 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaskapelle. 
Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! Auskunft: 
Obfrau Gabriele Kammerhofer, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

FREIZEIT
Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Tenniscenter 
Skarics, Bahnstraße 36, Info: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr in der Musikschu-
le Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1. Info: KR Wolfgang Pollak 
0669/13000 584.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Heimatmuseum 

HUNDESCHULEN

Haunis Dog Sport Center Ebreichsdorf
Trumauer Weg 1, 0664 / 5008236, www.haunis-dsc.at

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-Fort-
geschrittenenausbildung, Fährten- und Rettungshundearbeit, 
Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf Wunsch auch Ein-
zeltraining. Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at.

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 Uhr Kurse 
für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach Vereinbarung. Info: 
Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 0650/8211664

Der Namenstag des heiligen Christophorus wird am 
24. Juli begangen. Jener Sonntag, der diesem Datum am 
nächsten ist, wird von der MIVA als Christophorus-Sonntag 
proklamiert. In vielen Pfarren finden nach dem Sonntagsgot-
tesdienst Fahrzeugsegnungen statt. In Ebreichsdorf wer-
den nach der 10-Uhr-Messe die Fahrzeuge im Vorstadtl 
gesegnet.

Die Christophorus-Legende
Nach der Legende ist Christophorus ein Riese, der einen 

Herrn sucht. Weil er weder beten noch fasten kann, dennoch 
aber Christus als dem mächtigsten Herrn dienen will, erklärt 
er sich bereit, Menschen über 
einen reißenden Fluss zu tra-
gen. Eines Nachts ruft ihn ein 
Kind. Er geht hinaus und trägt 
es über den Fluss. Da wird es 
immer schwerer – so schwer 
dass er, der Riese, zu ertrin-
ken fürchtet. Ihm ist, als trüge 
er die ganze Welt auf seinen 
Schultern. Da sagt ihm das 
Kind: „Mehr als die Welt hast 
du getragen, der Herr, der die 
Welt erschaffen hat, war deine 
Bürde.“ Christophorus, dessen 
Name „Christus-Träger“ bedeu-
tet, ist zum Patron der Reisen-
den geworden. 

Auch der MIVA dient er als 
Leitfigur, denn die Projektpart-
ner in Mission und Entwicklung 
sind auf gewisse Weise ebenso 
„Christus-Träger“.

Der Christophorus-Sonntag am
27. Juli 2014 Pfarre Ebreichsdorf
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Am 10. Mai organisierte das Mon-
tessorihaus Regenbogenwelt erst-
mals ein Frühlings-Kinder-Spielefest 
am Sportplatz des ASV Unterwalters-
dorf. Bei wunderschönem Frühlings-
wetter konnten zahlreiche Familien 
einen erlebnisreichen Nachmittag ver-
bringen. Drei verschiedene Bastelsta-
tionen, ein Bewegungsparcour, 
eine Kinderschminkstation wur-
den ebenso wie zwei Hüpfbur-
gen, eine Rätselrally und Dosen-
schießen angeboten. Highlights 
waren die Vorführungen der Ret-
tungshundestaffel des Arbeiter 
Samariterbundes und der Feu-
erwehrjugend der FF Unterwal-
tersdorf, welche die Kinderaugen 
zum Leuchten brachten! Die Kan-
tine des ASV sorgte für das leibli-
che Wohl und die Jugendbetreuer 
des Vereins luden zu einer Fußball-
technikeinheit ein. Bei der großen 
Tombola mit über 350 Preisen freute 

sich die Gewinnerin des Hauptprei-
ses über einen Gutschein der FAMILY 
AUSTRIA HOTELS - 1 Familie darf 
drei Nächte inkl. HP in der Flachau  
verbringen. Zum Ausklang gab es 
dann noch für jedes Kind ein Würstl 
und ein Steckerlbrot, welche selbst 
am großen Lagerfeuer gegrillt wur-

den. Am Ende des Tages waren sich 
alle einig: diese gelungene Premiere 
verlangt nach einer Fortsetzung! 

Das Montessorihaus Regenbogen-
welt möchte sich auf diesem Wege 
nochmals herzlich bei den Sponso-
ren der Tombolapreise bedanken. Ein 
weiterer Dank geht an die Mitarbeiter 
und Eltern unseres Hauses, ohne die 
wir dieses Event nicht durchführen 
hätten können!

Frühlings-Kinder-Spielefest am ASV Platz Isabella Hochleitner

Am 13. Juni 2014 fand an der 
NNöMS Ebreichsdorf als Abschluss 
eines arbeitsreichen Schuljahres ein 
Sporttag unter dem Motto „Bewegt in 
den Sommer“ statt. 

Zum Auftakt des ereignisreichen 
Vormittags versammelten sich alle 
SchülerInnen der Volksschule, der 
Hans Hofer-Schule, der Neuen Mit-
telschule sowie der Polytechnischen 
Schule Ebreichsdorf mit ihren Lehre-
rInnen sowie unserem Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar am Sportplatz, um 
die Läufer des internationalen Peace 
Runs willkommen zu heißen. Der 
Peace Run ist ein weltumspannender 
Fackellauf, in welchem Menschen ein 
gemeinsames Zeichen für Frieden, 

Toleranz und Harmonie set-
zen. Gemeinsam mit den 
Läufern aus den verschie-
densten Ländern joggten 
SchülerInnen, LehrerInnen 
und der Bürgermeister eine 
Runde um das Schulzent-
rum. Im Anschluss wurden 
die Peace Runner verab-
schiedet und setzten ihren Weg durch 
Österreich fort.

Die SchülerInnen der NNöMS 
Ebreichsdorf sowie der Polytech-
nischen Schule wurden nach ihren 
Geburtsjahren in Burschen- und 
Mädchengruppen eingeteilt. In den 
folgenden Stunden gab jeder und 
jede Einzelne sein bzw. ihr Bestes 

in den Sportbewer-
ben Weitsprung, 
Schlagball, 60m- 
und 400m-Lauf. Bei 
einer Bewegungs-
station des Sport-
lands NÖ konnten 
die Kinder ihr Kön-
nen im Hindernis-
laufen, Balancieren 
und Zielschießen 
testen. Nach der 
e r f o l g r e i c h e n 

Durchführung der Leichtathletikwett-
bewerbe spielten die SchülerInnen 
– jetzt wieder in ihren Schulstufen – 
Turniere in Fußball (Burschen) und 
Völkerball (Mädchen).

Zum Abschluss dieses ereignis-
reichen Vormittags fand im Beisein 
von Frau Prok. Hannelore Papp, 
Geschäftsstellenleiterin der Raiffei-
senkasse Ebreichsdorf, die Sieger-
ehrung statt. Die SiegerInnen der 
Leichtathletikbewerbe sowie der Fuß-
ball- und Völkerballturniere freuten 
sich sehr über ihren Erfolg und über 
die von der Raiffeisenkasse gespen-
deten Pokale und Medaillen. Aber 
auch alle anderen TeilnehmerInnen 
konnten stolz auf sich sein, denn sie 
alle trugen durch ihren sportlichen 
Einsatz und Ehrgeiz dazu bei, dass 
dieser Tag ein gelungener Abschied in 
einen „bewegten Sommer“ wurde.

Bewegt in den Sommer Dipl. Päd. Petra Piller



Stadtgemeinde   Ebreichsdorf Gemeindezeitung Nr. 7 / Juli 2014 - Seite 21  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

Bewegung von frühmorgens bis 
spätabends stand am Freitag, dem 
13.6.2014 auf dem Stundenplan der 
SchülerInnen und LehrerInnen der 
Neuen NÖ Mittelschule und Polytech-
nischen Schule Ebreichsdorf. 

Der Sportvormittag ging fast naht-
los in das vom Elternverein und der 
Schule organisierte Schlussfest über. 
Trotz so mancher Konkurrenzveran-
staltung konnten sich viele Eltern, 
Großeltern, Freunde und Ehrengäste 
kulinarisch vom Elternverein verwöh-
nen lassen. Kinder und Jugendliche 
hatten Gelegenheit, ihre Geschick-
lichkeit bei der Bewegungsstation 
des Sportlandes Niederösterreich 
und beim Stelzengehen zu beweisen. 
Angespornt von einer tollen Vorfüh-
rung der Weltmeisterin im Einradfah-
ren, Cornelia Panozzo, konnten die 

SchülerInnen erste 
Fahrversuche wagen 
und Fortgeschrittene 
bereits selbst mit und 
ohne Unterstützung 
Runden drehen. 

Die RAIKA 
Ebreichsdorf lud zu 
einem Gewinnspiel 
ein und die Freizeit-
betreuerin der Nach-
mittagsbetreuungs-
gruppe überraschte 
mit der Möglichkeit, 
Riesenseifenblasen 
zu erzeugen. Stürmischen Applaus 
erhielt wie bereits bei anderen Auffüh-
rungen das SongContestSiegerLied! 

Ein herzliches Dankeschön im 
Namen der SchülerInnen der NNÖMS 
und PTS Ebreichsdorf an alle Firmen 

und Privatpersonen, die auch heuer 
wieder durch ihre Sach- oder Geld-
spenden so manchen Jubelschrei bei 
der abschließenden Tombola ermög-
licht haben! 

Am 23. Mai 2014 feierte die Schul-
gemeinschaft das Maria-Hilf-Fest im 
Jubiläumsjahr 100 Jahre Don Bosco 
Gymnasium. Ungeduldig wurden die 
zahlreichen Attraktionen seit Wochen 
von den SchülerInnen erwartet, gab 
es doch erstmals einen Water-Run, 
eine High Jump-Area und ein Bun-
gee-Jump-Trampolin und natürlich die 
bereits „gewohnten“ Attraktionen wie 
Segways, Go Karts, eine Luftburg, ein 
Glücksrad und vieles andere mehr. 
Über 750 Personen sind am Nach-
mittag gekommen, unter ihnen Eltern 
und Großeltern, Absolventen und 
Maturanten.

Höhepunkt des Festes war der 
Festgottesdienst mit Diözesanbischof 

Ludwig Schwarz SDB, 
der selbst im Don Bosco 
Gymnasium maturierte. 
Er erzählte in seiner Pre-
digt von vielen Situatio-
nen, in denen Menschen 
geholfen worden war, die 
auf Maria, die Helferin der 
Christen, vertraut hatten. 
Den Abschluss fand das 
Fest mit dem traditionel-
len Maifeuer auf dem 
Sportplatz sowie einem 
großartigen „Jahrhundert-Feuerwerk“, 
wie Pater Florian Wiedemayr SDB 
betonte. Ein herzliches Dankeschön 
dem Organisationsteam unter der Lei-
tung von Pater Wiedemayr und Prof. 

Michael Hofmann, allen LehrerInnen, 
Erzieherinnen, Eltern und Schülern, 
die das Jubiläums-Maria-Hilf-Fest 
2014 in jeder Hinsicht zu einem ech-
ten Erlebnis gemacht haben.

Fulminante Maria-Hilf-Feier im Don Bosco Gymnasium Mag. Sophie Lauringer

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Bewegt in die Ferien HD Dipl. Päd. Silvia Benig-Hamberger

Die VS Unterwaltersdorf lud am 6. 
Juni 2014 zum Fest, das unter dem 
Motto „Sport und Spaß“ stand. Die 
Kinder freuten sich schon sehr auf die 
sportlichen Betätigungen, bei denen 
die Lehrerinnen von mehreren heimi-
schen Vereinen und dem Hortteam 
tatkräftig unterstützt wurde. Es gab 
heuer Stationen des ASV Unterwal-
tersdorf, Jiu-Jitsu Ebreichsdorf, Ten-
nisverein Christian Rath, Zumba und 
vieles mehr. Der Elternverein stellte 

für  alle mitwirkenden Kinder ein Mit-
tagessen bereit. Auch für die Erwach-
senen gab es reichlich Speisen und 
Getränke. Die Freude über eine 
Tombola mit tollen Preisen war sehr 
groß. Viele Eltern und Kinder nützten 
die Gelegenheit um bei strahlendem 
Sonnenschein den Nachmittag am 
Sportplatz in Unterwaltersdorf zu ver-
bringen.
 Doris Cerny

Bewegungsfest an der VS Unterwaltersdorf
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Entwicklung der Begabungen und 
Möglichkeiten, des Wissens um die 
eigenen Stärken und Schwächen, 
der Bereitschaft sich in neuen Situa-
tionen zu erproben sind ebenso Auf-
gaben der Schule, wie die Förderung 
der Fähigkeit Verantwortung zu über-
nehmen, mit anderen zu kooperieren 
und an der Gestaltung des sozialen 
Lebens in und außerhalb der Schule 
mitzuwirken. Zur Zielerreichung bietet 
sich fächerübergreifender Unterricht 
bestens an. An der Neuen NÖ Mit-
telschule Ebreichsdorf fand vom 20.-
27.5.2014 Projektunterricht statt. Die 
Ergebnisse dieser Arbeit wurden am 
letzten Projekttag zahlreichen Besu-
cherInnen unter dem Titel „TEXTMA-
NIA & PILGRIM“ in der Schule prä-
sentiert. 

Im ersten Teil der Veranstaltung 
berührte das Tanztheater „Die Große 
Wörterfabrik“ die BesucherInnen. 
Zahlreiche Eltern, Vzbgm. Johann 
Zeilinger, weitere Stadt- und Gemein-
deräte, Fachinspektor Herbert Vouil-
larmet, VertreterInnen der regionalen 
Wirtschaft und der Presse, Leiter-
kolleginnen der benachbarten Schu-
len und Freunde erfreuten sich an 
den musikalischen Darbietungen der 
SchülerInnen.

Anschließend wurde die Pro-
jektidee erläutert und das Ziel vor-
gestellt: Bereits mehrmals hatten  
unsere SchülerInnen soziales Enga-
gement gezeigt, ihre eigenen Talente 

und Fähigkei-
ten für ANDERE 
zu nutzen. Der 
„Verkauf“ von 
diversen selbstge-
stalteten Produk-
ten bei Schulfes-
ten, die Bewirtung 
der Eltern bei 
E l te rnabenden , 
das Kunst-Cafe 
beim Tag der offe-
nen Tür bzw. der 
Adventfeier usw. hat das Grundka-
pital zur Verwirklichung einer Idee 
gebracht. Finanziell benachteiligten 
Kindern in Albanien sollen bessere 
Bildungschancen ermöglicht werden. 
Durch den Transport von alten Schul-
möbeln kann Unterricht stattfinden 
und somit nachhaltige Veränderungen 
im Leben dieser Kinder bewirkt wer-
den. Der Abend sollte die bereits 
vorhandene Spendensumme 
noch etwas erhöhen. Mit diesem 
Projekt hat sich die NNÖMS 
Ebreichsdorf um den  Titel 
“PILGRIM-Schule“ beworben. 
Dr. Johann Hisch, Direktor des 
Vereins „Freunde von PILGRIM“ 
zeigte sich sehr beeindruckt und 
überbrachte die Einladung zur 
Verleihung des Pilgrim Zertifi-
kates „Bewusst leben - Zukunft 
geben“ im Don Bosco Haus in 
Wien. 

Die Beschäftigung der Schüle-
rInnen & LehrerInnen mit Texten hat 
viele weitere Lernprodukte entstehen 
lassen, die im zweiten Teil der Ver-
anstaltung beim „Spaziergang durch 
das Schulgebäude“ entdeckt und 
gegen eine Spende erworben werden 
konnten: Die Atelierarbeit der fleißi-
gen Bienen, English Idioms, Fußball-
Begeisterung für Brasilien, Einkaufs-
möglichkeit im Geschenkeshop „Love 
is in the air“, Entspannung, Glück und 
Genuss im „Wörtergarten“ wie auch 
im „Factory-Cafe“ am Fabriksgelände 
der Wörterfabrik wie auch die Kurz-
vorstellung der islamischen Religion. 
Der Elternverein bot zur Stärkung 
Brötchen und Getränken an.

Teil 3 brachte weitere Highlights: 
Die Modenschau „Zeitung, der neu-
este Hit“ mit selbst entworfenen Outfits 
aus Zeitungspapier für viele Gelegen-
heiten zeigte die Kreativität der Schü-

lerInnen und erzeugte bei der/dem  
PressevertreterIn der NÖN und der 
Badener Zeitung ein „Blitzlicht-Wetter-
leuchten“! „Er steht im Tor“ - Fußball-
training mit Nostalgie - stimmte auf die 
WM ein bevor der Überraschungsgast 
des Abends unsere BesucherInnen 
mit dem SongContestSiegerlied zu 
Beifallsstürmen verleitete!

Mit großer Dankbarkeit konnte 
Herrn SR Weik, dem Obmann des 
Vereins „Für unsere Welt“ die Über-
weisung des namhaften Betrages 
von € 2922,- mitgeteilt sowie seiner 
erkrankten Gattin Ingeborg Weik, der 
Gründerin des Vereins, ein Blumen-
strauß mit baldigen Genesungswün-
schen mitgeschickt werden.

Am 5. Juni nahmen 10 NNÖMS 
SchülerInnen sowie die LehrerInnen 
Petra Schmidt, BEd. und Dipl. Päd. 
Gerda Schneider mit 10 weiteren 
Schulen am Festakt teil. Sie brachten 
das Pilgrim-Zertifikat in Form einer 
Urkunde wie auch einer Keramik-
fliese, den Weinstock „Vitis Vinifera 
Pilgrim“ sowie die Botschaft mit, „Wir 
alle sind Pilger hier auf Erden“, wir alle 
tragen Verantwortung für unsere Mit-
menschen, die Natur und dies natür-
lich für spätere Generationen!
� HD�Dipl.�Päd.�Silvia�Benig-Hamberger

Moderner Unterricht beinhaltet mehr als bloße Wissensvermittlung
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In 80 Tagen um die Welt – diese 
Reise haben die SchülerInnen der 
„Schul-Werkstatt“ nun erfolgreich 
absolviert. Die Kids haben im zu Ende 
gegangenen Semester vorwiegend 
Europa unsicher gemacht. Viel Wis-
sen, spannende Geschichten, die 
Welt der Krimis, geografische Grund-
begriffe sowie die Menschen- und 
Kinderrechte durften die SchülerInnen 
erarbeiten. Höhepunkt war für 4. bis 
8. Klasse eine Reise nach Venedig, 
wo sie sich nicht nur auf den Spuren 
von Donna Leon bewegt haben. Nicht 
fehlen durfte auch ein Ausflug auf die 
Schallaburg. Der Besuch des dortigen 
Konfliktlabors war für alle eine große 
Bereicherung. Und auch die Schü-
lerInnen der 1. bis 3. Klasse durften 
einmal mehr wunderbare Sporttage in 
Podersdorf erleben. Die Ferien haben 
sich alle nach diesem arbeitsintensi-
ven Jahr wahrlich verdient.

Und es ist in der „Schul-Werkstatt“ 
noch viel mehr passiert in diesem 
Schuljahr: Wir konnten unsere Räum-
lichkeiten um 100 m2 erweitern, unser 
Lehrpersonal um zwei erfahrene Leh-

rerInnen sowie zwei SportstudentIn-
nen aufstocken. Zudem freuen wir 
uns über weitere 17 Neuanmeldun-
gen, sodass wir im kommenden 
Herbst mit fast 60 SchülerInnen 
starten können. Die Reise wird also 
fortgesetzt. Unseren Abgängern in 
weiterführende Schulen wünschen 
wir alles Gute für ihre Zukunft. 

Ein großes und herzliches 
Dankeschön gilt allen, die zu 
einem guten Gelingen beitragen 
und täglich viel ehrenamtliche 
Arbeit in  den Schulbetrieb stecken, 
die in erster Linie unseren Kindern 
zu Gute kommt.

Das Team der „Schul-Werkstatt“ 
wünscht allen GemeindebürgerIn-
nen wunderschöne Sommerferien!

Die Reise wird fortgesetzt Mag. Ruth Laimer

Gemeinsam mit Bgm. Wolfgang Kocevar und 
STR Christian Pusch übergab Peter Guttmann, 
Key Account Manager der Wien Energie GmbH, 
am 27.5.2014 den Schülerinnen und Schülern 
unserer Volksschulen in allen Ortsteilen ein Easy 
Energy Spiel. 

Das Spiel enthält einen Experimentierkasten 
und soll neben den spannenden Experimenten 
zum Thema erneuerbare Energie den Kindern 
auch wertvolle Informationen zur Verwendung von 
Energie im Alltag vermitteln.

Easy Energy Spiel für unsere Volksschulen STR Christian Pusch

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe August 2014: Dienstag, 15. Juli 2014. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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Viele Gäste durften wir bei unse-
rem schon traditionellen Lagerfest im 
Garten des Pfadfinderheimes begrü-
ßen. Neben vielen Ebreichsdorfern 
waren auch einige Pfadfinderfreunde 
umliegender Gruppen zu Besuch. 

Der Samstag war geprägt von 
Sonnenschein bis hin zu Regen und 
Wind,  doch die Laune der Gäste war 
nicht getrübt. In den Zelten wurde bei 
Live Musik gefeiert bis in den frühen 
Morgen.

Am Sonntag lichteten sich die 
Wolken und wir begannen den Tag 
mit Sonnenschein und einer wunder-
schönen Feldmesse des Paters Franz 
Hauser SDB, ein Pfadfinder wie wir.

Wie auch schon in den letzten Jah-
ren versorgten uns unsere Pfadfinder-
leiter mit Hilfe der Kinder mit kulinari-
schen Köstlichkeiten wie Spare Rips, 
Forellen vom Grill, Schweinsbraten 
und Pizza aus dem selbstgebauten 
Ofen. Die Pfadfindergilde verwöhnte 
unsere Gäste mit Würstel, Pommes, 

Kaffee und Kuchen. Auch für die 
Unterhaltung unserer kleinen Besu-
cher war gesorgt, gemeinsam mit den 
Pfadfinderleitern wurden Windräder 
und Morseketten gebastelt.

Wir möchten uns auf diesem Wege 
recht herzlich bei allen Gästen und bei 
allen Helfern für ihre Unterstützung 
bedanken. Sie alle haben durch ihren 
Einsatz zum Gelingen des Festes bei-

getragen. Der Reinerlös dieses Festes 
kommt vollständig unseren Kindern zu 
Gute und dient zur Anschaffung neuer 
Gerätschaften und Zelte.

Auf ein Wiedersehen beim Pfad-
finderball am 14.02.2015 oder beim 
nächsten Lagerfest freuen sich die 
Pfadfindergruppe Ebreichsdorf und 
die Pfadfindergilde Weigelsdorf.

Das war das Lagerfest 2014 Susanne Jell

... war diesmal das Motto für unse-
ren Frühlingsausflug nach Heiden-
reichstein. Am 5. Juni ging es bei herr-
lichem Wetter mit dem Autobus des 
Reisebüros Pulay ins wunderschöne 
Waldviertel. 

Bei einer sehr interessanten Füh-
rung durch die „KÄSEMACHER-
WELT“ erfuhren wir, wie die Köst-
lichkeiten aus Kuh-, Schaf- und 
Ziegenmilch hergestellt werden. Auch 
über die mannigfaltigen Zubereitun-
gen aus Obst und Gemüse gefüllt mit 
Frischkäse waren wir begeistert und 

konnten diese köst-
lichen Produkte im 
großen Laden käuf-
lich erwerben. 

Im angeschlos-
senen Restaurant 
aßen wir zu Mittag. 
Dann folgte noch 
ein Kurzbesuch am 
w u n d e r s c h ö n e n 
Hauptplatz von Wei-
tra, bevor wir mit 
einem Heurigenbesuch in Leobers-
dorf den ereignisreichen Tag zufrie-

den und müde beschlossen.

Alles Käse ... KOBV, Maria Kornfeil

Am Pfingstsamstag trafen sich - 
trotz des ersten richtig sommerlichen 
Tages - viele Interessierte zu einer 
(Teil)-Führung entlang des QueR-
Weges in Unterwaltersdorf. Dr. Ernst 
Mayer erklärte ausgiebig und detail-
liert, gespickt mit seinen Geschichten 
und Sagen, die Stationen Hauptplatz, 
Kirchen-Ensemble, Fischa, Schreber 
und Friedhof. 

Weitere Stationen werden im 
Zuge einer Wanderung mit dem Fahr-

rad besucht und erklärt. 
(Ankündigung wieder in der 
Gemeindezeitung)

Wenn Sie die QueR-
Runde alleine machen, 
erhalten Sie die Informatio-
nen anhand der Tafeln, und 
mit Hilfe des QR-Codes auf 
den Tafeln kommen Sie zu 
den ausführlichen Texten 
und auch zu den „Geschich-
ten“.

QueR durch Unterwaltersdorf Roswitha Jungmeister
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Unser letzter Ausflug vor der Som-
merpause führte uns ins Waldviertel. 
Nachdem wir die interessante und 
innovative Betriebsstätte „Waldland“ 
besichtigt hatten, kehrten wir beim 
Fischelmeier-Wirt zum Mittagessen 
ein. Das prächtige Sommerwetter lud 

uns danach zu einer Boots-
fahrt am Ottensteiner-Stau-
see ein. Nach einer Jause 
auf der Seeterrasse ging es 
gut gelaunt heimwärts.

Frühjahrstreffen Apulien
Bei unserem Frühjahrstref-
fen in Apulien mit den inklu-
dierten Ausflügen nach Bari, 
Brindisi, Lecci und Ostuni 
bezauberte uns am meisten 
das Dorf Alberobello mit den 

Trulli-Häusern.
Die zusätzlichen Ausflüge 

nach Matera mit den charak-
teristischen Siedlungen, die 
Sassi, die Stadt Pompeji, 
die einem Vulkanausbruch 
unterlag, der Ort Sorrent, 

der malerisch am  Hügel herunterragt, 
die Provinzhauptstadt Tarent, wo eine 
Bootsfahrt vorgesehen war, sowie 
„Land und Leute“ mit lokaler Musik, 
Wein, Käse, Brot und Olivenöl waren 
sehr sehenswert.

Vom Waldviertel bis zum Frühjahrstreffen in Apulien Christa Spadt

FRÜHJAHRSTREFFEN
RHODOS

5.5.-12.5.2015

bei Interesse bitte bei 
Frau Deutsch
Tel.: 02254 75387 oder
Tel.: 0680 2008616 anmelden

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

BILLA Unterwaltersdorf ist eröffnet STR Christian Pusch

Am 3. Juni 2014 fand die feierli-
che Eröffnung des neuen BILLA in 
Unterwaltersdorf statt. Dabei fanden 
sich neben Bgm. Wolfgang Koce-
var, Vzbgm. Johann Zeilinger, viele 
Stadt- und Gemeinderäte aller Frakti-
onen und auch Vertreter des BILLA-
Konzerns, wie Vertriebsdirektor Josef 
Holzleitner und Vertriebsmanager Kai 
Pataky ein.

Der neue BILLA liegt zentrumsnah 
direkt an der Kreuzung B 60/ Mittern-
dorfer Straße, die Verkaufsfläche im 
neuen und innovativen BILLA-Shop-
Design beträgt rund 640 Quadratme-
ter, mit Raum für ausreichend Park-

plätze beträgt die Gesamtfläche 
850 m2.

Sehr erfreut über dieses Pro-
jekt zeigt sich Bgm. Wolfgang 
Kocevar: „Die Eröffnung des 
neuen BILLA ist für Unterwalters-
dorf sehr wichtig und überaus 
positiv. Es können damit 16 neue 
Arbeitsplätze, davon einige für 
ortsansässige junge Mitbürger, 
geschaffen werden.“ In seiner 
Eröffnungsansprache betonte Bgm. 
Kocevar auch die politische Verant-
wortung für den Ortsteil: „Mit der 
Eröffnung des BILLA und auch mit der 
Eröffnung der Apotheke am Haupt-

platz im vergangenen Jahr haben wir 
ein wichtiges politisches Versprechen 
- nämlich die Nahversorgung in Unter-
waltersdorf wesentlich zu verbessern 
- erfüllt und darauf bin ich sehr stolz.“
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Am Samstag, 31.05.2014 fand 
wieder das schon traditionelle „Gar-
tenradeln“ der Dorf- u. Stadterneue-
rungsvereine statt. Gestartet wurde 
bei unserem Mittelpunkt, wir fuhren 
über Feldwege vorbei am „3-Länder-
Stein“ in Richtung Deutsch Broders-
dorf/See.

Der feine „ mediterrane Garten“
Familie Richard und Margit Wolf 

luden in ihren stimmungsvollen Gar-
ten am See ein. Üppiges Gemüse 
auf Spalier, duftende Kräuter, eine 
tolle Sammlung von verschiedensten 
Zitrusfruchtgewächsen, Feigenbäu-
men, Kübelpflanzen mit exotischen 
Palmen, im Wintergarten fleischfres-
sende Pflanzen, und das alles mit viel 

Geschick liebevoll dekoriert 
und arrangiert in Cotto-Töp-
fen, was uns (25 Teilnehmer) 
in Urlaubsstimmung brachte. 
Vom Feinsten bewirtet und 
gestärkt konnte uns kein 
Regenschauer schrecken… 
Danke für den Gartengenuss 
und die großartige Gast-
freundschaft!!!

„Garten zum Leben“
An einem Unterwalters-

dorfer Schotterteich ist der Seegar-
ten der Familie Josef und Helga Graf 
gelegen. Ein großzügig, weitläufi-
ger Platz mit Wiesen zum Spielen, 
Ausruhen, Genießen, Verweilen, mit 
Obstbäumen, Beerensträuchern, 

Weinspalieren, mit gemulchten 
Gemüse-Hochbeeten aus verschie-
denen Materialien, einem Hühnerhof, 
einem  bequemen Gartenhaus zum 
Einkehren und Trocknen der nass-
gewordenen Radfahrer. Gemütliches 
Ofenfeuer und die tolle Bewirtung lie-
ßen uns angenehmst verweilen. Ein 
herzliches Danke für Speis und Trank 
und fürs Kommendürfen !!!

Der „verwunschene Garten“
Zum Abschluss ging´s nach 

Schranawand zu Helga Karl in ihren 
ganz speziellen Garten. Am Anfang 
scheint man noch in einem „normalen“ 
schönem Garten zu sein. Dann nimmt 
man schon die vielen Details wahr - 
alte Küchengeräte auf einer Bank, 
wie zufällig abgestellt. Geht man dann 
auf schmalen Pfaden ins Dickicht der 
Büsche steht man vor einem Pferd 
aus altem Eisen, eine Eule (aus 
Metall) hängt über dem Weg, weiße 
Gartenmöbel, schon halb zugewach-
sen - die Prinzessin ist nicht mehr da 
... Hinter dem nächsten Busch echte 
Ziegen und ein Gemüsegarten mit 
Knusperhäuschen. Das kurze Gewit-
ter haben wir im Glashaus abgewar-
tet, da erfuhren wir dann gleich, dass 
in diesem Garten alles Natur ist, auch 
der Dünger.

Wieder war es ein wunderschöner 
Nachmittag unterwegs mit Freunden 
bei Freunden… So manche Anregung 
sowie gute Ideen und Tipps durften 
wir mit nach Hause nehmen. Soviel 
Gastfreundschaft haben wir erlebt. 
Nochmals herzlichsten Dank dafür an 
alle!

So freuen wir uns auf eine Fortset-
zung des Gartenradelns im nächsten 
Jahr!

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Gartenradeln und die Vielfalt der Gärten Die Dorf - und Stadterneuerungsvereine

Racino im Sonnenschein
Viel Spaß an der Bewegung 

hatten die Kinder des Kindergar-
tens Sonnenschein am 18.6.2014 
beim heurigen Abschlussfest.

Petra Hitz und viele helfende 
Hände hatten unter dem Motto „Ra-
cino im Sonnenschein“ Geschick-
lichkeits-Parcous für die Kinder 
aufgebaut. Es wurde gesprungen, 
gehüpft, balanciert und gelaufen. 
Verkleidungen rund um das Thema 
Pferd, prächtiger Sonnenschein 
und gute Laune ließen den Nach-
mittag zu schnell vergehen. 
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Bei den Bundesjugendbewerben 
des Arbeiter-Samariter-Bundes Öster-
reichs im oberösterreichischen Feld-
kirchen konnte die Samariterjugend 
aus Ebreichsdorf nahtlos an die tollen 
Ergebnisse der Vorjahre anschließen. 
Mit den Plätzen Zwei (Markus Lengyel, 
Tanja Ostermayer, Oliver Strauss) 
und Drei (Sabrina Kalista, Marlies 
Holzinger, Celina Horvath) mussten 
sich die Ebreichsdorfer Nachwuchs-
sanitäter/innen in der Jugendklasse 3 
nur den Gastgebern aus Feldkirchen 
geschlagen geben. Am Bewerb nah-
men Gruppen aus Wien, NÖ, Tirol und 
OÖ in drei Altersklassen teil.

Alle Sache gepackt ging es am 
Freitag vor Pfingsten nach Feldkir-
chen. Nach Anmeldung und Zeltauf-
bau fand schon der erste Bewerb statt 
– die Theorie. Jede/r Einzelne musste 
einen Multiple-Choice-Test mit Fragen 
zur Ersten Hilfe, Rettungswesen und 
Allgemeinwissen meistern. Und die 
Ebreichsdorfer Teams legten in die-
sem Bewerb mit den Plätzen 2 und 3 
bereits den Grundstein für den späte-
ren Erfolg in der Gesamtwertung. Oli-
ver Strauss sorgte überhaupt für das 
beste Einzeltestergebnis aller Teil-
nehmer/innen. Der Abend gehörte der 

„Kultur“. Jede Gruppe hatte einen 
Sketch zum Besten zu geben. Bei 
den Jugendlichen aus Ebreichs-
dorf drehte sich alles um das 
Motto „Es war einmal…“.

Am zweiten Tag der Bewerbe 
mussten die Teilnehmer/innen 
dann ihre Kenntnisse in der Ersten 
Hilfe unter Beweis stellen. Im ers-
ten Fallbeispiel war die Annahme, 
dass bei einer Hundeschule zwei 
Personen mit ihrem Hund trainie-
ren. Dabei wird einer der beiden 
bewusstlos und anschließend 
auch reanimationspflichtig. Die 
andere Person ist aufgebracht und 
verspürt ein Ziehen in der Brust. 
Der Hund der beiden ist ruhig und 
stellt keine Gefahr dar. Im zweiten 
Fallbeispiel wurde ein Taucher 
von der Wasserrettung gerettet 
und musste von den angehenden 
Sanitäter/innen wiederbelebt wer-
den. Den Abschluss bildete am 
Abend die „Nachtwanderung“, bei der 
innerhalb von 2 Stunden mehrere Sta-
tionen bewältigt werden mussten.

Nach Frühstück und Zeltabbau 
konnten die erfolgreichen Ebreichs-
dorfer Jugend-Teams bei der Sieger-

ehrung ihre wohlverdienten Pokale 
in Empfang nehmen. Die Siegesfeier 
fand bei „Mc Donalds“ auf der Heim-
fahrt statt. Ende Juni wird die ASBÖ-
Jugend aus Ebreichsdorf bei den 
Landesbewerben in Groß Gerungs 
versuchen, diese Erfolge zu wieder-
holen.

Beide ASBÖ-Jugendgruppen auf dem Stockerl Mag. Michael Wilczek

Die erste Station zum Wasser war das Antoniusbründl 
in Pottenstein. Dann ging es über Furth in die Harras, wo 
aus rund 95 Quellen das Wasser für den Triestingtaler 
Wasserleitungsverband gesammelt wird. Die Heimfahrt 
führte nach Mayerling mit einer interessanten Führung 
im Kloster. Der Abschluss erfolgte bei einem Heurigen in 
Baden. www.pensionistenweigelsdorf.at

Pensionistenverband Weigelsdorf E I N L A D U N G

Montag, 21.07.2014: 
Schifffahrt Krems - Melk

Fahrt über die A2 nach Krems. 
Um 10.10 Uhr ist Abfahrt mit dem 
Schiff stromaufwärts bis nach 
Melk. Während der Fahrt kön-
nen wir die berühmten Wachauer  
Marillenknödel genießen. Um ca. 
13.00 Uhr Ankunft in Melk und Weiter-
fahrt mit dem Bus zurück nach Krems, 
wo wir die Fa. Bailloni (Likör und 
Schnapsbrennerei) besuchen. 
Bei der Heimfahrt ev. Einkehr bei  
einem Heurigen.

Abfahrt: 07.30 Uhr
Preis: € 47,- (= Bus, Schiff, Marillenknödel, Fa. Bailloni)         
ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 07.07.2014 ERBETEN!

ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
 Weigelsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Der Juni Ausflug 
ging in das schöne 
Burgenland. Genau 
gesagt nach Jenners-
dorf zur Firma Vos-
sen. Bei einer Füh-
rung durch die Hallen 
konnten wir sehen, 
wie verschiedene Pro-
dukte aus Garn her-
gestellt wurden. Zum 
Beispiel: Handtücher, 
Badetücher und viele 
andere Sachen.

Danach konnte man auch einen 
Einkauf tätigen, bevor wir nach Lim-
bach zum Mittagessen weiterfuhren. 
Am Nachmittag besuchten wir die 
Essig Firma Hirmann in Rudersdorf, 
bevor man die Heimreise antrat.

 
Zum Geburtstag im Juli 

gratulieren wir: 
Fr. Gertraud Steinwider 83 Jahre
Fr. Ernestine Planer 84 Jahre
Hr. Erich Wutschitz 84 Jahre
Hr. Josef Seis 86 Jahre
Fr. Margarete Westhoff 88 Jahre

Pensionisten Ebreichsdorf auf Besuch im Burgenland Karl-Heinz Stock

Der ASV Unterwaltersdorf bestritt 
das vorletzte Meisterschaftsspiel der 
heurigen Saison gegen den bereits 
feststehenden Meister der 2. Klasse 
Ost/Mitte, den SV Mitterndorf. Der 
Ankick zu diesem interessanten 
Match erfolgte durch Herrn Bürger-
meister Wolfgang Kocevar, bei dem 
wir uns recht herzlich für die Ball-
spende bedanken wollen. Das Match 
ging zwar 2:3 verloren, die Meister-
schaft konnte jedoch auf dem 2. Platz 
beendet werden.

Auch die ASV Jugend konnte teil-
weise tolle sportliche Erfolge erzielen 
und durfte sich zum Saisonabschluss 
auch über eine Geldspende von 
unserem langjährigen Ehrenmitglied 

Johann Stephan freuen. 
Auch nächste Saison 
starten wir wieder mit 3 
Jugendmannschaften in 
die Meisterschaft, nach 
wie vor sind wir jedoch 
auf der Suche nach Ver-
stärkung (Jahrgänge 
2005 bis 2008).

Der ASV möchte sich 
an dieser Stelle nochmals 
bei allen Sponsoren, Mit-
gliedern und Helfern, die 
uns in der abgelaufenen 
Saison so tatkräftig unterstützt haben, 
recht herzlich bedanken.

Wir hoffen weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit und eine erfolgrei-

che Saison 2014/2015, weitere hel-
fende Hände sind natürlich jederzeit 
herzlich eingeladen, sich am Vereins-
leben zu beteiligen.

ASV Unterwaltersdorf beendet Meisterschaft auf 2. Platz Martin Hochleitner

Erfolgreiche Saison des Tischtennissportverein Weigelsdorf Franz Matejka

Mit einem wahren Krimi ging die 
Saison 2013/2014 zu Ende: Weigels-
dorf 1 gegen Horn 1 spielten um den 
Platz, wer nächstes Jahr weiter in 
der 2 Landesliga spielen darf. Gleich 
im ersten Spiel zeigten unsere Spie-
ler wer an diesem Tag in sehr guter 
Form ist. Vom ersten Single an lagen  

die Hausherren in Richtung Sieg - 
9:5 der Klassenerhalt war gesichert.  
BRAVO!!! Im Bild links unser Topspie-
ler Schordje Jürgen. 

Die 3. und 4. Mannschaft spiel-
ten in der Unterliga mit gutem Erfolg 
(Mittelfeld), hatten aber sehr großes 
Verletzungspech. Die 5. Mannschaft 
erspielte von der ersten bis zur letz-
ten Runde Sieg um Sieg und wurde 
überlegener Meister der 1. Klasse. 
(Aufstieg in die Unterliga) TOLL!!

Auch die 6. Mannschaft spielte 
eine tolle Saison und wurde 
punktegleich (2 Einzel weniger 
gewonnen) Zweiter. Aufstieg in 
die 1. Klasse erreicht SUPER!!!  
Bild rechts: Rene Schrammel

Obmann Franz Matejka zeigte sich 

mit den sportlichen Leistungen zufrie-
den und wünscht in der Sommerpause 
allen alles Gute und viel Trainingseifer 
bis zur nächsten Saison.
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Ehrung für einen würdigen Meister Norbert Grillenberger

Beim letzten Heimspiel in der 2. 
LLO, das der ASK Ebreichsdorf klar 
mit 4:1 gegen den 1. SVg. Wr. Neu-
dorf für sich entscheiden konnte, fand 
die offizielle Meisterehrung statt.

Die Ehrung wurde von Bgm. Wol-
fang Kocevar, der auch einen Sie-
gerscheck in der Höhe von 5.000 
Euro mitbrachte, und von Hauptgrup-
penobmann Franz Hummer als Ver-
treter des NÖFV durchgeführt. Spie-
ler, Trainer und Funktionäre erhielten 
die Meistermedaille. Dem scheiden-
den Kapitän Dominik Gröss und dem 

aktuellen Kapitän 
Alexander Hirt 
wurde der „Meis-
terteller“ und der 
„Meisterpokal“ der 
2. Landesliga Ost 
überreicht. Über 
400 Fans konnten 
sich mit den Jungs 
von Goran Dju-
ricin über den Titel 
freuen. Für Djuricin 
war es der erste 
Meistertitel als 
Trainer einer Kampfmannschaft.

Dies war der 6. Meistertitel in der 
Geschichte des 1922 gegründeten 
ASK Ebreichsdorf nach dem Kriege. 
Begonnen hat es in der 2. Kl. Ost/
Mitte 1973 und 1984 folgte der zweite 
Titel in dieser Klasse. 1985 wurde 
man dann erster in der 1. Kl. Ost. 
1993 folgte der nächste Titel in der 
Unterliga Süd/Südost. 2011 war es 
dann soweit mit dem Aufstieg in die 2. 
Landesliga Ost. Der ASK wurde Meis-
ter in der Gebietsliga Süd/Südost.

Auch die Reserve kann auf eine 
erfolgreiche Saison zurückblicken. Ein 
dritter Tabellenplatz ist sicher. An die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle, die es dem ASK ermöglicht 
haben, im dritten Jahr in der 2. LLO 
den Titel zu erringen. Auch die neue, 
schmucke Spielstätte trug einiges 
dazu bei, denn der ASK ist im neuen 
Sportzentrum ungeschlagen geblie-
ben. Auch die Zuschauer honorierten 
die guten Heimspiele und sorgten bei 
jedem Spiel für ein volles Haus.
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Nach einer Saison im JHG Süd 
UPO B erfolgte der sofortige Wie-
deraufstieg ins MPO. Ungeschlagen 
und mit nur einem Unentschieden 
führte Kapitän Nicolas Schilcher seine 
Mannschaft zum nie gefährdeten 
Gruppensieg. Der ASK hat in seiner 
Gruppe nicht nur die meisten Tore 
(65) geschossen und die wenigsten 
Tore (10) bekommen, sondern besitzt 
mit Kristian Nushi den überragenden 
Torschützenkönig mit 20 Toren. Aber 
auch den zweiten Platz teilten sich 
zwei ASK Ebreichsdorf Spieler. Niklas 
Tim Vonwald und Mathias Richter 
erzielten beide je 10 Tore und sicher-
ten sich somit ex equo den zweiten 
Platz in der Torschützenliste. 

Als Belohnung für ihre guten 
Leistungen bekam die Mannschaft 
neue Dressen (mit ihrem Namen am 
Rücken) gesponsert. Die Mannschaft 

bedankt sich daher bei den Sponso-
ren: XUNDHEITSWERKSTATT - SPI-
RITMED‘, KIA MILTNER, BLUMEN 

SALLER, CARSHINE und GZ IMMO-
BILIEN.

Die U13 des ASK Ebreichsdorf hat es wieder geschafft! Herbert Waller

1. Reihe v.l.n.r.: Mathias Richter, Jakob Gabriel, Elvis Murati, Marcus Eberhart, 
Sebastian Trinkl, Nicolas Schilcher (K), Mirza Colakovic, Maximilian Cech, Ronny 
Schleinbach und Alexander Belic. 2. Reihe: Kristian Nushi, Gregor Zenz, Stojan Pupce-
vic, Leon Grasser, Tobias Moser, Felix Reitter, Lukas Tüchler, Manuel Waller und Niklas 
Tim Vonwald. Letzte Reihe: Trainer Peter Schleinbach  und Co-Trainer Herbert Waller

Unter dem Motto wir sind Stadt, 
hat der Freizeit- und Goldwaschverein 
„Die Waschbären“ nun alle vier Orts-
teile durchwandert. Austragungsort 
für die Österreichische Meisterschaft 
im Goldwaschen war dieses Mal der 
alte ASK Sportplatz in Ebreichsdorf. 
Auch das Wetter war uns gnädig und 
ließ es Samstag nachmittags nur kurz 
einmal regnen. 

Teilnehmer aus Österreich, 
Deutschland, Slowakei, Brasilien, 
Tschechien und der Schweiz gingen 
an den Start. Im Zuge dieser Wett-
kämpfe wurde die neue elektronische 
Zeitnehmung erfolgreich eingesetzt. 

Der Standort am alten Sportplatz 
brachte auch dem Ebreichsdorfer 

Markus Hochleuthner 
Glück. Er siegte bei 
den Profi-Herren und 
wurde österreichischer 
Meister vor Leopold 
Deinhofer (St. Peter) 
und Heimo Urban 
(Graz). 

Bei den Profi-
Damen konnte sich 
Hildegard Deinhofer 
(A) durchsetzen und 
wurde österreichische 
Meisterin vor Daniela 
Santos Prause (D) und Ilse Baron (A).

Beim Nachtwaschen schlug 
„Nachteule“ Heimo Urban  wieder zu 
und gewann vor Dirk Mehlhorn (D) und 

Leopold Deinho-
fer. Sieger im 3er-
Surprise Team 
wurden unsere 
W a s c h b ä r e n 
Johann Rehak, 
Petra Zahrhuber 
und Karin Bischof.

Der 6. Vereins-
meistertitel ging 
dieses Jahr an 
Leopold Deinho-
fer (NÖ). In der 
Jugend–Katego-
rie siegte Michal 

Durda (CZE) vor Maximilian Santos 
Prause (D) und Lisa Bischof (Weigels-
dorf).

Bei der Siegerehrung gratulierte 
Bgm. Wolfgang Kocevar den Gewin-
nern der Austrian Open. Dank der 
Sponsoren konnten zahlreiche Preise 
überreicht werden.

Der Verein möchte sich bei Herrn 
Vizebürgermeister Zeilinger und allen 
anderen Unterstützern für ihre Hilfe 
bedanken.

Ergebnisse und zahlreiche Fotos 
zur Meisterschaft sind unter www.aus-
trianopen2014.at.tf abrufbar.

Lokalmatador aus Ebreichsdorf wird Öst. Staatsmeister Die Waschbären
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Hallo liebe Leute! Mein Name ist 
Linus Mario Haider und ich habe 
am 19.5.2014 das Licht der Welt 
erblickt. Mit 3955g und 52cm habe 
ich meinem Bruder Lion und mei-
nen Eltern Claudia und Oliver Hai-
der aus Ebreichsdorf sehr glücklich 
gemacht. Euer neuer Mitbürger.

Das große Glück ist manchmal ganz 
klein. Unser kleiner Sonnenschein 
Julian Kast hat am 05.04.2014 
nach langem Warten endlich mit 
einer Größe von 50cm und einem 
Gewicht von 3805g das Licht der 
Welt erblickt. Bianca Duft und Ger-
not Kast aus Weigelsdorf.

VIER SIND STADT

Herzlich
 Willkommen

Herzliche Glückwünsche ...
an unsere Jubilare im 2. Quartal 2014

93 Jahre
Hermine Szivacz, Weigelsdorf
Franziska Vlasta, Unterwaltersdorf
92 Jahre
Maria Stehlik, Unterwaltersdorf
91 Jahre
Katharina M. Ehrnhofer, Weigelsdorf
Karoline Kotasek, Weigelsdorf
Leonhard Mozelt, Ebreichsdorf
Pauline Pflügler, Unterwaltersdorf
Frieda Schiller, Unterwaltersdorf
Therese Wagner, Ebreichsdorf
90 Jahre
Surinder S. Sachar, Ebreichsdorf
Magdalena Stelzl, Ebreichsdorf

Erika Widhalm, Ebreichsdorf
80 Jahre
Oskar Barborik, Ebreichsdorf
Louise Erdei, Ebreichsdorf
Anna Gabel, Ebreichsdorf
Christine Hacker, Ebreichsdorf
Josef Halper, Ebreichsdorf
Alfred Howorka, Ebreichsdorf
Günther Jaros, Unterwaltersdorf
Herwig Reischl, Ebreichsdorf
Maria Reithofer, Ebreichsdorf
Rudolf Wagner, Unterwaltersdorf
Erna Wolf, Ebreichsdorf
Hubert Wolf, Ebreichsdorf
Rosa Zangerle, Ebreichsdorf

Diamantene Hochzeit: Christine und Konrad Schippel, Weigelsdorf
 Rosa und Josef Stumpf, Weigelsdorf 
 Emilie und Josef Halper, Ebreichsdorf
Goldene Hochzeit: Edith und Dr. Anton Nevlacsil, Weigelsdorf

Ein Verein stellt sich vor – Tri-
RunnersBaden: Wir veranstalten 
auch heuer wieder den nunmehr 
3. Badener Meilenlauf (=1,609 km) 
am Samstag, den 11.10.2014, auf 
dem historischen Gelände der Trab-
rennbahn Baden, für jung und alt und 
ab heuer auch erstmalig mit NORDIC 
WALKING“-Bewerb.

Beschreibung: Der Start erfolgt 
fliegend hinter dem Startauto, wie bei 
den Pferderennen. Der Badener Mei-
lenlauf findet numehr schon zum 3. 
Mal infolge statt.  Da wir auch Kinder 
und Jugendliche zu sportlicher Betäti-
gung animieren wollen, ist dieser Lauf 
ideal - Eltern und Zuschauer - sie sind 
immer hautnah am Geschehen.

Start für Kinder der Jahrgänge 
2005 bis 2008 – gratis, Schüler und 
Jugendliche haben eine ermäßigte 
Startgebühr von Euro 5,-- und es gibt 
für jeden Finisher eine Medaille, Ver-
pflegung und ein Startersackerl.

Es gibt Läufe über 1, 2 oder 3 Mei-
len, einen Teamlauf und erstmalig 
heuer einen „NORDIC WALKING“-
Bewerb.

Extra für Schüler und Jugendliche 
gibt es zusätzlich eine Aquathlon-
Wertung d.h. das Badener Herbst-
schwimmens (am 6.9.2014) in Ver-
bindung mit dem Meilenlauf (am 
11.10.2014), sozusagen einen Duath-
lon auf Raten……

Das Badener Herbstschwimmen 
findet am Samstag, den 6.9.2014 im 
Thermalstrandbad Baden statt und 
unser Radbewerb-Einzelzeitfah-
ren „´weil´s ausgfahrn g´hört“ am 
Samstag, den 4.10.2014.

Infos über den Verein, unsere Ver-
anstaltungen, Anmeldemöglichkeit 
findet ihr auf der Homepage unter 
www.trirunnersbaden.at/Veranstaltun-
gen und auf Facebook.

NEU-NEU-NEU: TriRunners-Baden - Laufen/Schwimmen/Radfahren



5. 7. 2014 
von 9.00 – 12.00 Uhr

Auch�wieder�mit�dabei�FELLNERS�Wildleberkäs�und�
Wildspezialitäten,�Käsespezialitäten,�Gemüse�der�
Saison�und�Flohmarkt.

Köstliche hausgemachte Nudeln, 
Brot und selbstgemachte Seifen.

Die besten Krautspezialitäten.

Gewürzspeck, Frühstücksspeck, 
Pannonische Würste, Feuerlinge,  
Bratwürste uvm. Blumen der Saison.

Für Speisen und Getränke
sorgt der Feldkoch.

Mit�einer�Vielzahl�saisonaler�und�regionaler�Produkte!

Honig und Honigprodukte vom Imkermeister 
Leopold Cecil aus Leithaprodersdorf.

Summerfeeling den Sommer über: „Sandstrand am Stadtrand“ eröffnet! 
„Sandstrand�am�Stadtrand“�ist�ab�jetzt�den�ganzen�Sommer�über�von�Montag�bis�Samstag�von�17�bis�22�Uhr�
geöffnet�und�bietet�auf�1500�Quadratmeter�Sandfläche�Strohballen�zum�Verweilen�und�Genießen,�Karibikfeeling,�
Grillerei� und�kühle�Getränke� sowie� coole�Musik-Rhythmen�zum�Chillen.�Willkommen� sind�alle�Gäste�aus�dem�
Bezirk�und�dem�gesamten�Umland.�Hier�ein�paar�Impressionen�von�der�Eröffnungsfeier.


